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Inhalt Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

seit 193 Jahren wird in Neuss 
Schützenfest gefeiert. Das liegt 
auch daran, dass der Vorstand 
des Vereins - vornehm Komitee 
genannt - das Brauchtum stets 
behutsam veränderte und den 
veränderten Zeiten anpasste, 
ohne den Kern des Festes zu 
verwässern.
Gerade befinden wir uns wieder 
mitten in einem Umbruch, wie 
die vollzogenen und geplanten 
personellen und organisato-
rischen Veränderungen zeigen. 
Lesen Sie auf den folgenden 
Seiten, was konkret geplant ist 
und wie es weitergehen soll.

Ein Punkt der Kritik kommt vom 
Major der Schützenlust, der 
über den Wackelzug, also den 
Abendumzug am Schützenfest-
Dienstag, diskutieren möchte.  

Abschied genommen hat bereits 
Kurt Koenemann als Adjutant des 
Korps, dem seine Schützen einen 
stimmungsvollen großen Zap-
fenstreich auf dem Münsterplatz 
organisiert hatten. Koenemann 
hatte in seinem 22. und letzten 
Schützenfestjahr auf dem Rü-
cken eines Pferdes die kommis-
sarische Korpsführung für den 
erkrankten Major Herbert Geyr 
übernommen und den neuen 
Adjutanten André Uhr ins Amt 
eingeführt.

Der wieder genesene Herbert 
Geyr erlebte das Schützenfest 
als Marschierer in seinem Zug 
und kam zum Schluss: ,,Jungs, 
Ihr habt das so toll gemacht, 
da könnte ich glatt schon heute 
aufhören.“ Tut er aber nicht, 
sondern er will die Grün-Weißen 
2017 noch einmal über den Markt 
führen.
Dieses und viele weitere Infor-
mationen finden Sie in dieser 
Ausgabe gemeinsam mit inte-
ressanten Angeboten unserer 
Anzeigenkunden, die wir Ihnen 
wieder sehr ans Herz legen.

Viel Spaß beim Lesen
Ihr Redaktionsteam von
Lust & Leute

Neustraße 18 • 41460 Neuss
T. 0 21 31/22 24 66 
www.OPTIK-MELLENTIN.de
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Umbruch im Komitee setzt sich fort
Christoph Buchbender wird Ehrenmitglied / 2017 sollen drei neue Kandidaten gewählt werden / Von Notker Becker

Christoph Napp-Saarbourg erlegte im dritten Anlauf den Königsvogel Foto: Norbert Küpping

DIR-Funktionsdiagnostik: Der richtige Biss!
Oft sind ganz einfach die Zähne Schuld, wenn es im Kiefergelenk unschön knackt 
und knirscht! Denn bereits ein minimal unregelmäßiger Aufbiss der Zahnreihen 
beim Kauen und Schlucken kann auf Dauer eine der Hauptursachen für funktionelle 
Störungen der Kieferregion sein. Dann nämlich versucht die Kaumuskulatur den un-
harmonischen Zahnkontakt  zu beseitigen. Doch so weit muss es gar nicht kommen.

Dentallabor Tegtmeier: Schönezähnemacher seit 50 Jahren.
Im Jahr 1956 von Zahntechnikermeister Josef Tegtmeier gegründet, steht das 
Dentallabor Tegtmeier als sympathischer Familienbetrieb in zweiter Generation 
für hochwertigen Zahnersatz und individuelle Dentalästhetik. Geleitet wird das 
Labor im Herzen von Neuss seit mehr als 15 Jahren von Geschäftsführerin und 
Zahntechnikermeisterin Relindis A.C. Tegtmeier.

Implantologie: Ihr Schönezähnelächeln.
Als einer der führenden rheinischen Spezialisten für moderne Implantatprothetik 
blickt das Dentallabor Tegtmeier bereits auf über fünfzehn Jahre Erfahrung mit 
hochwertigem, implantatbasiertem Zahnersatz zurück.

Made in Germany. Sie haben unser Wort.
Billiger geht immer. Und kann jeder. Dabei bleibt die Qualität beinahe zwangsläufig 
auf der Strecke. Die Individualität natürlich auch. Doch gerade bei einem persönlich 
so wichtigen Thema wie „Individueller Zahnersatz“ kommt es genau auf diese Punkte 
an. Wir garantieren hochwertige Zahntechnik made in Germany.

Dentallabor Tegtmeier GmbH
Adolf-Flecken-Straße 10
41460 Neuss
Telefon: 02131/274006
Telefax: 02131/278146
www.dentallabor-tegtmeier.de

Der Umbruch ist größer als er-
wartet: Nach dem überraschen-
den Rückzug von Vize-Präsident 
Christoph Buchbender, der bei 
der Jahreshauptversammlung 
des Neusser Bürger-Schützen-
Vereins (NBSV) am 18. Novem-
ber nicht mehr zur Wiederwahl 
antreten wird, gestaltet sich der 
ohnehin geplante Erneuerungs-
prozess im Komitee umfassender 
als ursprünglich geplant. Denn 
neben Buchbender, der jetzt Eh-
rendmitglied des NBSV werden 
soll, werden, wie bereits lange 
angekündigt, im kommenden 
Jahr Präsident Thomas Nickel 
und Komiteemitglied Ralf Berger 
aus dem obersten Führungskreis 
des Schützenfestes ausschei-
den. 
Somit sind in den nächsten 
beiden Jahren nicht drei Positi-
onen neu zu besetzen, zudem 
muss auch die Komiteespitze 
neu aufgestellt werden. Dabei 
soll die erste Lücke bereits bald 
geschlossen werden. Bei den 
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und Reiter endlich einmal wieder 
über die Bildschirme flimmern.
Einzig die Diskussionen um den 
Dienstagabend-Umzug reißen 
nicht ab. Falscher Zugweg, zu 
viel Klamauk, zu wenig Klamauk, 
wachsende Anzahl an „Verweige-
rern“ - die Liste der Meinungen 
ist lang und widersprüchlich. 
Deshalb darf sich die Ablauf-
kommission erneut mit dieser 
Thematik befassen (siehe auch 
Artikel Manöverkritik).

Wobei Martin Flecken gelas-
sen darauf verweist, dass der 
Dienstagsabend-Umzug ein 
„Dauerbrenner“ schützenfest-
licher Diskussionen ist. Heißt es 
doch schon in Beschlüssen des 
Komitees, der Korpsführer und 
der Regimentschargierten vom 
23. September 1950 und 29. Juli 
1952: „Dienstagabend ist beim 
Halten des Zuges Tanzen, Sin-
gen, etc. gestattet. Verboten ist 
jedoch jegliche Veränderung 
der Uniform, das Tragen von 
Maskeraden o.ä., das Mitmar-
schieren von Frauen oder ähn-
liche Abarten, die das Ansehen 
des Heimatfestes irgendwie 
schädigen können.“  

Gerlinde Töller
Meererhof 23-24
41460 Neuss

Fon 0 21 31 - 36 710 66
Fax 0 21 31 - 36 710 68
Mobil 0172-5266939

www.gerrys-festmoden.de
info@gerrys-festmoden.de

Die Termine zu den aktuellen Modeschauen entnehmen Sie bitte der Website.

traditionellen internen Chargier-
tenwahlen des Komitees, die sich 
an die Jahreshauptversammlung 
anschließen, soll Sparkassen-
Chef und Komiteemitglied Micha-
el Schmuck zum Vizepräsidenten 
des Neusser Bürger-Schützen-
Vereins gewählt werden und so 
die Nachfolge von Buchbender 
antreten. 

Deshalb will sich das Komitee 
die Zeit nehmen und sondieren, 
welche Persönlichkeiten im kom-
menden Jahr die Reihen ergän-
zen können und wollen und dann 
bei der Jahreshauptversammlung 
2017 entsprechende Personal-
Entscheidungen treffen. „Ich bin 
dann aber sehr dafür, wieder die 
Höchstzahl von elf Komitee-Mit-

gliedern zu erreichen, denn die 
Aufgaben werden nicht weniger 
und es gibt für alle genug zu tun“, 
betont der designierte Präsident 
Martin Flecken.
Dennoch werden sich in diesem 
Jahr drei Komitee-Mitglieder der 
Wahl durch die Schützenbasis 
stellen.  Schriftführer Holger 
Schöpkens steht turnusgemäß 
zur Wiederwahl an, Markus Jan-
sen und Achim Robertz stellen 
sich zudem ein Jahr früher als 
nötig dem Votum der Schützen, 
weil ansonsten im kommenden 
Jahr gleich fünf (Wieder-)Wahlen 
angestanden hätten. „Das wollen 
wir im Sinne der Kontinuität etwas 
entzerren“, so Nickel.
Ansonsten blicken Präsident und 
Schützenmeister zufrieden auf 
das abgelaufene Fest zurück. 
Das Wetter stimmte und Walter 
Pesch legte als Oberst ein über-
zeugendes Debüt hin, das sich in 
den reibungslosen Fest-Abläufen 
wiederspiegelte. Die Ehrengäste 
waren begeistert vom „Spiel der 
Männer“, allen voran WDR-In-
tendant Tom Buhrow, der für das 
kommende Jahr eine Verschie-
bung der Übertragungszeiten 
prüfen will, damit auch Artillerie 

„Michael Schmuck ist von der 
Persönlichkeit, der Reputation, 
der Erfahrung und der gesell-
schaftlichen Verankerung genau 
der Richtige, um dieses Amt aus-
zufüllen“, begründet Nickel den 
Personalvorschlag. Auch soll an 
der Komitee-Spitze ein gleitender 
Übergang stattfinden, da ab dem 
nächsten Jahr, wie vorgesehen, 

Oberschützenmeister Martin Fle-
cken als Präsident den Verein als 
höchster gewählter Repräsentant 
führen soll.
Ansonsten werden in diesem 
Jahr am 18. November keine 
neuen Namen auf den Wahl-
zetteln auftauchen. „Wir können 
nachwählen, aber wir müssen es 
ja nicht“, erläutert Thomas Nickel. 

Sollen ab 2017 gemeinsam den Neusser Bürger-Schützen-Verein führen: Martin Flecken (l) als Präsident und Michael Schmuck als Vize
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(nk). Vertauschte Rollen bei 
der alljährlichen Manöverkritik 
der Neusser Schützenlust: Weil 
Major Herbert Geyr in diesem 

besonderen Jahr, das er aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
an der Korpsspitze hatte feiern 
können, einen neutraleren Blick 

auf die Geschehnisse hatte, lobte 
er in seiner Rede das Korps aus-
führlich und übernahm zugleich 
auch den kritischen Part, der 

normalerweise Hauptmann Karl-
heinz Ackermann vorbehalten ist.
Lob gab es für den Fackelbau, 
der mit 26 Großfackeln einen 

Deutliche Kritik am Wackelzug
Manöverkritik der Neusser Schützenlust / Herbert Geyr lobt das Korps für sein diszipliniertes Auftreten beim Zapfenstreich

neuen Rekord darstellte. ,,Ich 
wünsche mir, dass wir dieses 
Ergebnis in den nächsten Jahren 
halten und vielleicht sogar aus-
bauen können.“ Allerdings hatte 
es im Vorfeld einige Diskussionen 
gegeben, weil eine Fackel des 
Schützenlustzuges ,,Fein raus“ 
nicht die Abnahme durch Komitee 
und Oberst bekommen hatte. Die 
Offiziellen störten sich daran, 
dass bei der Darstellung des 
Trinkverhaltens zwei Altbiermar-
ken namentlich genannt wurden. 
Das gehe nicht und daher sei die 
Fackel umzubauen.
,,Das tut mir für die Kameraden 
von „Fein Raus“ sehr leid und 
ich nehme das komplett auf 
meine Kappe, denn ich habe es 
im Vorfeld versäumt, die jungen 
Schützen beim Bau der Fackel 
zu begleiten und auf mögliche 
Schwierigkeiten hinzuweisen. 
Dafür entschuldige ich mich in 
aller Form bei ihnen.“ Inhaltlich 
ergänzte Herbert Geyr aber noch: 
,,Wenn es nach mir persönlich ge-
gangen wäre, hätte ich die Fackel 
unverändert laufen lassen.“

Ein großes Lob zollte der ausge-
sprochen sanftmütig gestimmte Schützenlust-Major Herbert Geyr verlangt Nachbesserungen beim Wackelzug am Kirmesdienstag Feiern auf der Festwiese
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Major in seiner vorletzten Ma-
növerkritik dem Korps für sein 
Verhalten am Schützenfest-
Montagabend, als die Beteiligung 
am Umzug nicht nur überragend 
gut gewesen sei, sondern auch 
,,der große Zapfenstreich für 
Adjutant Kurt Koenemann mit 
einer solchen Disziplin durch-
geführt worden ist, wie ich sie in 
der Schützenlust nur sehr selten 
erlebt habe.“
Zu den Kritikpunkten zählte Her-
bert Geyr das Verhalten des 
Zuges ,,De Nüsskes“ (siehe ge-
sonderten Bericht), die Aufteilung 
der Marschblöcke am Königseh-

renabend sowie die Organisation 
des Dienstabend-Umzuges: ,,Wir 
haben in der Ablaufkommission 
vereinbart, dass wir dreimal den 
neuen Zugweg beschreiten, ehe 
wir die Erfahrungen auswerten. 
Diese drei Jahre sind um und 
ich muss sagen, dass sich die 
Veränderung nicht bewährt hat. 
40 % der Schützen nehmen nicht 
vollständig am Umzug teil. Das ist 
eine Abstimmung mit den Füßen 
und darauf müssen Komitee und 
Korpsführer reagieren.“
Für Hauptmann Karlheinz (Acki) 
Ackermann blieb die Einzelkritik. 
Ingesamt gab es € 5840 Gesamt-

strafen für die Züge (Vorjahr € 
6344,33), die sich auf € 62,10 € 
pro Zug beziehungsweise € 3,54 
pro Schütze aufteilen.
Seit drei Jahren belegt Haupt-
mann Acki die verhängten Stra-
fen mit Beweismitteln in Gestalt 
von Paradefotos, auf denen 
gestochen scharf „Pissbögen“, 
„Miniröcke“, „Einreiher“ u.v.a.m. 
präsentiert werden. So mutiert 
die Manöverkritik jedes Jahr zur 
kabarettreifen Dia-Show, auf der 
viele Fotos, versehen mit humor-
vollen Kommentaren, stets große 
Erheiterung hervorrufen.

Bei solchen Pissbögen, dieser Handhaltung und lockerer Disziplin wird es teuer

Von der Lust
zum Jägermajor:
René Matzner will 
Hall-Nachfolger

werden
Das Neusser Jägerkorps hat 
einen Nachfolger für Major 
Hans-Jürgen Hall (60) gefun-
den. Es soll René Matzner (32) 
werden, der die einstimmige 
und volle Unterstützung einer 
vorgezogenen Chargierten-
versammlung erhielt. Jetzt 
soll er auf der Jahreshaupt-
versammlung der Jäger am 
2. Dezember offiziell gewählt 
werden.
Der neue, oberste Jäger kann 
seine Verbindungen zur Schüt-
zenlust nicht verleugnen. Vater 
Leopold ,,Poldi“ Matzner ist 
Feldwebel im Hauptmanns-
zug Frischlinge. René selbst 
gehörte nach seinen Edel-
knaben- und Falknerjahren 
zu den ersten Mitgliedern des 
Schützenlustzuges ,,Kreuzrit-
ter 96, eher er Spielmann im 
Regiments- und Bundestam-
bourkorps ,,Novesia“ wurde.
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Bürgerschützenverein bringt 
gGmbH auf den Weg

wege, Vermarktung des Pro-
grammheftes, Vermarktung der 
Website sowie sonstige Ver-
marktung sind der Zweck der 
Gesellschaft, die mit einem 
Stammkapital von 25.000 Euro 
ausgestattet sein wird. Über-
schüsse, die die Gesellschaft 
(hoffentlich) erzielt, sollen dem 
Neusser Bürger-Schützenverein 
zur Erfüllung seiner satzungsge-
mäßen Zwecke zur Verfügung 
gestellt werden.
Die Aufgaben der gGmbH wer-
den sicherlich weiter an Be-
deutung gewinnen. Schließlich  
kratzt der Etat des NBSV bald 
an der Millionengrenze. So wird 
die konstante Rekrutierung von 
Spendern und Einnahmen jen-
seits der Mitgliedsbeiträge ange-
sichts steigender Anforderungen 
(z.B. durch Sicherheitsauflagen) 
wichtiger denn je. Zuletzt sta-

Große Einigkeit zwischen Komitee und Korpsführern / Robert Rath und Markus Jansen Gründungsgeschäftsführer

(nb). Neue Wege für ein traditi-
onsreiches Fest: Nach der Jah-
reshauptversammlung des Neu-
sser-Bürger-Schützen-Vereins 
am 18. November will das Komi-
tee, wie schon lange angekündi-
gt, eine „Neusser Schützenfest 
gGmbH“ auf den Weg bringen, 
in der die Marketing-Aktivitäten 
des Vereins gebündelt werden 
sollen. 
Nach mehreren gemeinsamen, 
aber  zunächst durchaus kon-
trovers geführten Sitzungen von 
Komitee und Korpsführern, steht 
am Ende ein von allen einmütig 
getragener Gesellschaftsver-
trag, der nach zustimmender 
Kenntnisnahme durch die Jah-
reshauptversammlung vom 
Neusser Notar Dr. Martin Lohr 
beurkundet werden soll.
Vermarktung der Festwiese, Ver-
marktung der Zug- und Marsch- Eine gGmbH-Aufgabe: die Vermarktung der Festwiese

No die Dag
In 282 Tagen ist wieder Schützenfest. An 
den Tagen der Wonne finden Sie mich am 
Straßenrand, auf dem Zeltplatz, auf den Tribünen, 
am Zugweg, auf den Schützenbällen.
Ein echt „Nüsser Rösken“ eben!

Davor und danach bin ich gerne im Büro für Sie da!
Meine Dienstleistungen
• Erstellen von Steuererklärungen und –anmeldungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung 
 (mit Lohn- und Gehaltsabrechnung)
• Erstellen von Jahresabschlüssen
• Vermögensverwaltung
• Testamentsvollstreckung und Nachlassverwaltung
• Steuerberatung in allen Fragen
• Sonstige Tätigkeiten (auf Anfrage)

Fon: 0 21 31 / 66 20 60-0  |  Fax: 0 21 31 / 66 20 60-9  |  Drususallee 40  |  41460 Neuss | www.stuesgen.de
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Sie wollen vermieten / verkaufen?
• Verkauf von Ein- u. Mehrfamilienhäusern, Eigentums-
 wohnungen sowie Grundstücken
• Vermietung von Wohn- u. Gewerbeobjekten
• Qualifizierte Markteinschätzung Ihrer Immobilie
• Individuelle Beratung u. fachmännische Begleitung 
 rund um Ihre Immobilie
• Vom Auftrag bis zum Kauf- oder Mietvertragsabschluss
 (Eine ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten finden Sie auf der Internetseite)

Inh. Dipl.-Ing. Heiko Kemper
Gartenstraße 22
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 66 22 553
Fax: 02131 / 66 22 554
Mobil: 0172 - 87 36 132
Email: kemper.immobilien@arcor.de
www.kemper-immobilien.de

Die Brücke zu IHRER Immobilie

gnierte das Spendenaufkom-
men und auch die Marketingein-
nahmen entwickelten sich nicht 
so wie erhofft. 
Mit dem Gesellschaftszweck 
wird aber auch deutlich, dass 
sich die gGmbH in einem klar 
umrissenen Spielfeld bewegen 
soll und darf. „Mit der gGmbH 
wollen wir die Aufgaben klarer 
strukturieren, Haftungsfragen 
besser absichern und vor allem 
auch mehr Transparenz schaf-
fen“, so Prä-
sident Tho-
mas Nickel, 
der deutlich 
macht, dass 
ein verstär-
ktes Marke-
ting für das 
Fest die eine, 
der unver-
wechselbare 
C h a r a k t e r 
des Festes 
aber die an-
dere Seite der Medaille ist. „Für 
den Charakter des Festes ist 
der Verein verantwortlich und 
an diesem Charakter  wird auch 
nicht gerüttelt“, so der Präsi-
dent, der mit dieser Aufgabentei-

lung zwischen der gGmbH und 
dem e.V. und der Zusage, dass 
die Sponsoring-Aktivitäten der 
Korps auch weiterhin möglich 
sind, die ursprünglichen Beden-
ken einiger Korpsführer als erle-
digt ansieht. 

Zumal die Korps mit drei Vertre-
tern gemeinsam mit Präsident, 
Oberst, und drei weiteren Komi-
teemitgliedern im so genannten 
Verwaltungsrat der gGmbH ver-
treten sein werden, der die Ge-
schäftsführung der Gesellschaft 

gemeinsam beraten und kon-
trollieren soll. „So sind alle Insti-
tutionen des Vereins gut einge-
bunden und können bestimmen, 
wohin die Reise hingehen soll“, 
so Thomas Nickel, der betont, 
dass damit die weiter bestehen-

Für den Festablauf bleibt der Neusser Bürger-Schützen-Verein verantwortlich Foto: Norbert Küpping
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www.moebel-dvorak.de • moebel-dvorak@t-online.de

D IE  NEUE  FORM DES  WOHNENS
CREMONA

de Wirtschaftskommission des 
NBSV personengleich auch als 
Verwaltungsrat amtiert.
Einer der die Idee der gGmbH 
maßgeblich mit auf den Weg 
brachte, sie den Korpsführern 
einst vorstellte und ursprüng-
lich als einer der Gründungsge-
schäftsführer im Gespräch war, 
ist dann nicht mehr an Bord. 
Christoph Buchbender, Chef 
der Rheinland Versicherung und 
Vizepräsident des NBSV, hat 
überraschend Ende September 
nach 24 Jahren seinen Rückzug 
aus dem Komitee angekündigt 
und wird sich auf der JHV am 
18. November aus persönlichen 
und familiären Gründen nicht 
mehr zur Wahl stellen, wie die 
NGZ berichtete. „Wir akzeptie-
ren die Entscheidung, aber wir 
bedauern sie zugleich. Wir hät-
ten Christoph Buchbender in der 
Anfangsphase der gGmbH, de-
ren Gründung er ja maßgeblich 
mit vorangetrieben hat, gut ge-
brauchen können“, erklärt Tho-
mas Nickel.  Buchbender hatte, 
wie aus Komitee- und Korps-
führerkreisen zu erfahren war, 
mit seinem forschen Auftreten in 
der Anfangsphase der Diskus-

sion über die gGmbH durchaus 
Vorbehalte unter den Korps ge-
weckt. Im Laufe der Diskussion 
hatten aber alle Beteiligten zu 
einer gemeinsamen Basis ge-
funden, auf der die Aufgaben 

und der Zweck der Gesellschaft 
einvernehmlich und gemein-
sam definiert werden konnten. 
„Christoph Buchbender hat sich 
große Verdienste um den Neu-
sser Bürger-Schützen-Verein er-

worben“, betont denn auch Tho-
mas Nickel, der Buchbender, mit 
ihm zusammen dienstältestes 
Komiteemitglied, für die Eh-
renmitgliedschaft vorschlagen 
wird. Buchbender wiederum hat 

Fotos online bestellen
©www.fotoatelier-bathe.de

Hatte die Idee der gGmbH: Christoph Buchbender, hier zusammen mit seiner Gattin Anne Marie, wird auf 
der Jahreshauptversammlung nach 24 Jahren Komiteezugehörigkeit zum Ehrenmitglied



Seite 18

Drususallee 68 • 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 / 13 34 900 • Fax: 0 21 31 / 13 34 901

j.wessel@steuercoach.eu • www.steuercoach.eu

gegenüber dem Komitee zu-
dem angekündigt, weiterhin als 
Spendensammler aktiv sein zu 
wollen und auch die weitere Un-
terstützung der Rheinland Ver-
sicherung für das Schützenfest 
zugesagt.
Statt Buchbender soll jetzt ge-
meinsam mit Schatzmeister Ro-
bert Rath das Komiteemitglied 
Markus Jansen die gGmbH als 
ehrenamtlicher Geschäftsführer 
führen. An eine honorierte Ge-
schäftsführung wird zurzeit nicht 
gedacht, „wir müssen zunächst 
einmal die Gesellschaft auf den 
Weg bringen und dort auch Geld 
verdienen“, so Nickel. Auch der 
auslaufende Vertrag von NBSV-
Repräsentant Simon Kohler, seit 
drei Jahren aktiv und immerhin 
mit gut 20.000 Euro jährlich do-
tiert, wird, so Nickel, wenn über-
haupt, in dieser Form nicht mehr 
verlängert. „Vielleicht vereinba-
ren wir projektbezogene Aufga-
ben mit ihm“, so der Präsident, 
der besonders Kohlers Einsatz 
zur Etablierung des Schützen-
biers lobt. Davon ist bei der drit-
ten Auflage deutlich mehr ver-
kauft worden als in den Jahren 
zuvor. 

Aber auch hier muss der Auf-
wand für die Honorierung erst 
einmal verdient werden, bevor 
ein Gewinn verbucht werden 
kann. 
Thomas Nickel: „Wir haben, was 

Vermarktung und Spenden an-
geht, bereits in den letzten Jah-
ren einen neuen, erfolgreichen 
Weg eingeschlagen. Da macht 
man viele Erfahrungen, positive, 
aber auch einige, aus denen 

man Lehren ziehen muss. Mit 
der gGmbH werden wir diesen 
Weg nun in veränderter Aufstel-
lung, aber stets zum Wohle der 
Schützen konsequent weiter ge-
hen.“

Eine Tradition, an der festgehalten wird: Gut behütete Damen auf der Tribüne
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(nk). ,,Der Schützenlustzug ,,De 
Nüsskes“ hat in diesem Jahr ei-
nen neuen Rekord aufgestellt: Er 
durchläuft wegen der Eskapaden 
auf der Rennbahn gleich drei 
Strafstufen auf einmal,“ entrüste-
te sich Major Herbert Geyr auf der 
Chargiertenversammlung. Der 
Zug, der in diesem Jahr bereits 
aus disziplinarischen Gründen im 
ersten Marschblock gesetzt wor-
den war und die Auflage erhalten 
hatte, mit einem neuen, kommis-
sarischen Zugführer anzutreten, 
sorgte wegen seines Verhaltens 
am diesjährigen Schützenfest 
erneut für Schlagzeilen in den 
örtlichen Medien und Kopfschüt-
teln bei den Nachbarn auf der 
Festwiese.

Dort waren einige ,,Nüsskes“ 
durch das Tragen von pinkfar-
benen Damendessous aufge-
fallen, andere wälzten sich mit 
- zugegeben attraktiven - nackten 
Oberkörpern auf der Wiese. Die 

Wildpinkler erhalten Marschier-Verbot
Schützenlustzug entschuldigt sich und will 150 Sozialstunden leisten / Hausverbot beim Schützenlustball

Diese Schlagzeilen braucht kein Schütze - Screenshot aus der NGZ
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DIGITALISIERUNG!

Dieser Wunsch von Friedrich Merz 
ist bisher leider nicht in Erfüllung 
gegangen. Aber wir arbeiten stark
daran, dass er für Sie Realität wird. 
Ein großer Schritt ist durch die 
Digitalisierung getan – nicht nur 
ein Trend, sondern die Zukunft.

Überlassen Sie den Stress mit den 
Zahlen einfach uns!

Wir führen Sie sicher durch das 
tägliche Steuerdickicht und unter-
stützen Sie bei der Digitalisierung 
Ihrer Geschäftsprozesse.

Informieren Sie sich jetzt online auf 
www.irnich-gutenberg.de oder rufen 
Sie uns einfach an und vereinbaren 
ein persönliches Kennenlernen.

Wir freuen uns auf Sie!

Dieser Wunsch von Friedrich Merz 
ist bisher leider nicht in Erfül lung 
gegangen. Aber wir arbeiten stark 
daran, dass er für Sie Realität wird. 
E i n  g r o ß e r  S c h r i t t  i s t  d u r c h  d i e 
Digitalisierung  getan  -  nicht nur 
ein Trend, sondern die Zukunft.

Überlassen Sie den Stress mit den 
Zahlen einfach uns!

Wir  füh ren  S ie  s icher  du rch  das 
tägl iche Steuerdickicht und unter-
stützen Sie bei der Digital isierung 
Ihrer Geschäftsprozesse.

Informieren Sie sich jetzt online auf 
www.steuerberater-gutenberg.de 
oder rufen Sie uns einfach an und 
vereinbaren ein persönl iches Ken-
nenlernen.

Wir freuen uns auf Sie!  

Krönung erreichte die Vorstel-
lung, als sich zwölf Schützen 
auch noch beim Wildpinkeln 
durch den Maschendrahtzaun 
fotografieren ließen.
Dafür musste sich der komplette 
Zug eine Standpauke des Vor-
standes anhören, er erhielt eine 
schriftliche Abmahnung und darf 
2017 bei vollen Beiträgen nicht 
am Schützenfest teilnehmen. Für 
den Schützenlustball 2017 gibt es 
außerdem Hausverbot.
Bei der Chargiertenversamm-
lung trat Florian Rossmanith 
als Vertreter des Zuges auf und 
entschuldigte sich in aller Form 
beim Korps. ,,Wir bedauern 
unser Verhalten zutiefst und ak-
zeptieren jede verhängte Strafe. 
Ausserdem wollen wir unseren 
guten Willen zeigen und verpflich-
ten uns freiwillig zu 150 Sozial-
Arbeitsstunden, die wir über die 
Freiwilligenzentrale Neuss in 
der Behindertenarbeit und bei 
einem Weihnachtsbasar ablei-

sten werden.“ Die Chargierten 
bedachten diesen Auftritt mit Ap-
plaus. Außerdem sicherten sich 
die Nüsskes die Spitzenposition 

bei den Strafen. Sie dürfen wegen 
verschiedener Verfehlungen beim 
Marschieren 270 € Strafe ans 
Korps zahlen. 



Seite 22 Seite 23

lust072007.indd   45 30.06.2007   12:18:19

Königsfackel aus der Sommermanufaktur

Am Anfang war das Schwein: 
Als Pate für das Logo des Schüt-
zenlustzuges „Frischlinge“ anno 
1977 und als Ideengeber für die 
Fackel des Königszuges 2016. 
Aufmerksame Zugmitglieder 
hatten ein farbenfrohes 5XL-
Werbesparschwein entdeckt, das 
sich prima als Blickfang eignen 
würde. Schon waren die letzten 
Zweifel ausgeräumt, ob sich 
die „Frischlinge“ nach neunjäh-
riger Fackelbau-Abstinenz und 
abgegebenem Fackelwagen zu 
Ehren von Gerd Philipp I. noch 
einmal an eine Großfackel wagen 
sollte. Und um dem Ganzen die 
Krone aufzusetzen – natürlich als 
Überraschung für Seine Majestät. 
Der wichtigste Grundstein: Ein 
E-Mail-Verteiler, bereinigt um die 
Mailanschrift SM. 
Um Verwechslungen zuverlässig 
vorzubeugen, avancierte „(Al-
len) antworten“ zur beliebtesten 
Option und die Mails nahmen 
Romanlänge an… In diesem 

,,Frischlinge“ bauten konspirativ und malerisch eine Fackel für Gerd Philipp und Stefanie Sassenrath / Maria Nacke erinnert daran

Forum wurden nun lebhaft Ideen, 
gebastelte Minimodelle (als Foto) 
und prompte Meinungen ausge-
tauscht, inklusive Einbeziehung 
der auswärtigen Schützen in 
Augsburg, Berlin, München so-
wie der Eifel. Die Klärung der 
dringenden Frage, worauf wir 

die Fackel mangels Unterbau 
überhaupt bauen können, war 
natürlich Top Thema beim ersten 
quasi analogen Treffen. 
Es war bereits Juli, die abendliche 
Präsens u.a. durch Urlauber lü-
ckig; doch Zugführer Klaus legte 
salomonisch fest: Wir kennen 
uns so lange, dass auch wenige 
für alle entscheiden können! 
Schütze Karl (mein liebster von 
allen Schützen) hatte gerade 
rechtzeitig eine Eingebung, denn 
er entsann sich eines kleinen, 
handlichen Welger-Anhängers 
auf unserem Hof, den ich sozusa-
gen mit in die Ehe gebracht hatte. 

Schnell zu uns aufs Land ge-
fahren, zu sechst ein Probe-
schieben gemacht – „d´r Maat 
erop“ auf unserer abschüssigen 
Hofzufahrt – und schon war man 
von der Machbarkeit überzeugt. 
Poldi zog eine akkubetriebene 
Lampe als Muster aus der Ta-
sche, Gregor konstruierte vor 

seinem geistigen Auge schon 
den Aufbau, das Transparent-
papier sei in der Fackelbauhalle 
zu bekommen, Hofwerkstatt und 
nahegelegener Baumarkt boten 
ideale Rahmenbedingungen…. 
Alles schien so leicht und in greif-
barer Nähe zu sein an diesem 
lauen Sommerabend. 
Einen Abiball und ein EM-Finale 
später startete der Fackelbau 
am Abend des 11. Juli, wie alle 
folgenden mit der Maßgabe: Wer 
kann, der kann! Gregor verblüffte 
uns mit einem Kofferraum vol-
ler Holz, Schraubzwingen und 
Material-für-alles-mögliche sowie 
profunden Kenntnissen von Boh-
ren, Leimen und Zapfen. Manche 
lernten bei ihm fürs Leben. Mit 
Begeisterung hatte er einen 
stabilen Aufbau ersonnen, der 
am Anhänger keine bleibenden 
Spuren hinterließ (und sogar wie-
derverwertet werden kann… wer 
weiß?). Während die einen hand-
langerten, überlegten andere die 
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Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet
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Beleuchtung. Denn Prunkstück 
der Frischlings-Fackel (Motto: 
Weniger ist mehr!) sollte inzwi-
schen eine naturgetreue „Wutz“ 
sein, majestätisch goldfarben 
und gekrönt, umringt von einigen 
Frischlingen. Die mussten natür-
lich für die nächtliche Fackelfahrt 
angestrahlt werden; also brauch-
te es andere Leuchtmittel, dafür 
zusätzliche Lattungen und vor 
allem einen Generator. 
Wohin nur mit dem? Und wird 
das Ganze nicht auf einmal zu 
schwer, um es einen Fackelzug 
lang übers Neusser Kopfstein-

Ritual des Fackelbaus spielt sich 
schnell ein: Abend für Abend füllt 
sich der Hof mit mehr Auto- als 
Traktor-PS, es wird gewerkelt, 
gemessen, überlegt und ent-
schieden, bis der Sonnenunter-
gang ein natürliches Ende setzt. 
Nächtlich noch schnell eine Mail 
mit dem Stand der Dinge, einem 
Foto (für die Urlauber, Verhin-
derten und Auswärtigen) sowie 
Aufträgen raus (genau, richtigen 
Verteiler beachten!). 
Am ersten Abend lerne ich gleich, 
dass trotz motorisierter Anfahrt, 
gut mittlerem Lebensalter und 
einem folgenden Arbeitstag Mi-
neralwasser als Getränk keine 
Option ist. Also ist der Kühl-
schrank fast nur noch voll Bier 
und Radler. Verpflegung ist zu 
später Stunde nicht nötig, Trans-
parentpapier verzeiht ohnehin 
keine Fettfinger. Am dritten Abend 
in Folge steht der Holz-Rohbau 
und diesmal zieht Gregor sogar 
ein Richtbäumchen aus seinem 
unglaublichen Kofferraum! In 
der Stadthalle steht „Zog, zog“ 
und damit die erste Bewährungs-
probe an, sich gegenüber den 
Majestäten nicht zu verplappern! 
Überhaupt läuft ja parallel die 

„normale“ Rottenkommunikation 
ebenfalls ab; Ballkarten ordern, 
Abfrage von diversen Teilnah-
men über „die Dag“, Neues 
zum Musikwettbewerb der Maje-
stäten, die Extra-Einladung zum 
(wunderbaren!) Königsehrena-

Strengste Geheimhaltung: der Fackelbauplatz vor den Toren der Stadt

bend, IM Steffi zu Gast auf dem 
Blauen Sofa der NGZ und, und, 
und… Auch der WhatsApp-Ticker 
der FrischlingsFrauen läuft auf 
Hochtouren, König-Pins werden 
bestellt, Hut-Tipps ausgetauscht, 
Kleider erworben oder vom Än-

derungsschneider geholt…. Die 
Teilnahmen an Schützenmesse 
und Rathauswelt wollen gut vor-
bereitet sein! 
Derweil läuft gnadenlos der 
Countdown zum Fackelbau. Ein 
Generator kann ausgeliehen 

pflaster zu schieben? Schließlich 
hatten wir auch schon eine an-
sehnliche Sammlung Sonnen-
schirmständer beisammen, um 
Rosalie (so der Bestellname der 
Sau) mit ihren drei Jungtieren 
zu befestigen. Paletten oder 
dekorative Strohballen waren 
bereits aus sich zusehends sum-
mierenden Gewichten verworfen 
worden. 
Fragen über Fragen – doch 
typisch Schützenzug: Einer hat 
eine Idee, ein anderer kann 
etwas besorgen, weitere helfen 
und schon ist die Lösung da. Das 
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werden, steht jedoch in einer 
abgeschlossenen Garage, deren 
Schlüsselbesitzer derzeit verreist 
ist… Glücklicherweise kommt 
Gaby Poldi abholen. Im Spediti-
onswesen beschäftigt, weiß sie 
Rat zur Generatorenanbringung 
(Zurrgurte), kurz checkt sie bei 
der Gelegenheit die Sicherheits-
aspekte unseres Gefährts und 
kann obendrein das gewünschte 
Riesenfoto unserer Majestäten 
auf Folie (braucht ebenfalls stär-
keres Licht als Transparentpa-
pier!) produzieren. 
Weibliche Schützenhilfe geben 
auch Philine und Johanna, die 
das Logo unseres Zuges in XXL 
auf die Rückseite malen. Es 
entwickelt sich ein munteres 
Kommen und Gehen auf unserem 
Hof…. Die Mädels holt Karl mit 
dem Trecker von der S-Bahn; 
für sie und die am gleichen Tag 
zur Taubenjagd kommenden 
Jagdfreunde gibt es kurzerhand 
Apfel-Pfannkuchen. 
Andreas lädt auf dem Weg zur 
Arbeit die Rolle mit Transpa-
rentpapier zum ausgetüftelten 
Bedrucken der Schriftzüge ein– 
die muss man erstmal in den 

Kofferraum bekommen, sausch-
wer, wie sie ist! Stefan kommt 
einen Abend zu früh mit dem Rad 
um die Ecke; wir wollen gerade 
Richtung Unkraut ziehen zum 
Rübenfeld aufbrechen (tagsüber 
war es zu heiß!); es wird ein ge-
mütlicher Abend. 
Als wir zwei Tage später in den 
Rüben sind, ruft Poldi irritiert vor 
dem verriegelten Hoftor stehend 
an, ob keiner da sei? Beginn 
Fackelbau 19 Uhr heißt an einem 
Abend: Weit vorher sind schon 
vier da, am nächsten Abend 
sind es bis 20 Uhr gerade mal 
zwei. Anrufe nehmen zu: Wann 
ist nochmal Fackelbau? Kannst 
Du mir bitte die Maße x und y 
durchgeben? Fackelbau: Ein 
bißchen Ausnahmezustand und 
ein bißchen Sommermärchen. 

Wer allerdings nicht kommt, ist 
Rosalie (so der Bestellname der 
Sau) mit ihren drei Jungtieren! 
Beim Nachhaken zeigt sich: Die 
Schützenbestellung war wohl 
durch Urlaubsmodus versandet 
und drohte obendrein nicht mehr 
termingerecht nachgeholt werden 
zu können. Nach hartnäckigen 

Telefonaten, die die Bedeutung 
des Neusser Schützenfestes im 
Allgemeinen und der Königsfa-
ckel im Besonderen unmissver-
ständlich zum Bad Bentheimer 
Firmensitz katapultierte, erreichte 
uns die hoffnungsvolle Zusage: 
Anlieferung der Frischlinge am 
16., die von Rosalie am 23. 
August. Wir arbeiten also wie 
Global Player nach dem Prinzip: 
Just in time! 
Das gab Elan für den weiteren 
Fackelbau: Nach dem Aufkleben 

aller bedruckten Transparente 
noch die Anbringung der Klebe-
buchstaben auf den Schmalseiten 
der „Rückwand“. Erst danach war 
das Antackern der Fotofolie der 
Majestäten möglich. Wenigstens 
waren die LED Unterbauleuchten 
rechtzeitig vorher eingetroffen, 
mit Kabelbindern befestigt und 
hatten mehrere Beleuchtungs-
proben bestanden! Ein schönes 
Schauspiel übrigens: Man zog 
den Wagen in den „Kuhstall“   
(so der Name dieses Fackelbau-
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gebäudes in Würdigung seiner 
früheren Funktion), schloss das 
Tor und löschte innen das Licht. 
Als wollten Jungs Verstecken 
spielen. Dann geht ein anderes 
punktuelleres Licht an und aus, 
als ob sie mit Taschenlampen 
herumschlichen. 
Es hatte etwas Konspiratives. 
Mit fortschreitendem August 
und früherem Sonnenuntergang 
konnte die Licht- und Sichtprobe 
dann auch draußen stattfinden. 
Die werkelnden Schützen im 
Schein der Großfackel: Es hatte 
etwas Malerisches. Als ich eine 
Abendrunde durchs Feld drehe 

und mit 500 m Abstand zum Hof 
schaue, sehe ich die Fackel als 
riesigen Lichtball! Meine Güte, 
wenn Gerd jetzt durch Zufall über 
die nahegelegene Straße fahren 
sollte, dann kann er aber auch 1 
und 1 zusammenzählen! 
Doch SM bleibt ahnungslos, un-
terstützt durch die Tatsache, dass 
wir die Verlosung und Veröffent-
lichung der Fackelpositionen als 
Hauptmannszug legal umschiffen 
können. Wir überlegen, wie wir 
die Fackel eigentlich ungesehen 
nach Neuss bekommen… Jo-
chen bietet seinen Zugang zur 
Kretschmar-Halle am Hafenbe-

cken an – perfekt! 
In der Morgensonne des 23. trifft 
Rosalie pünktlich und wohlbehal-
ten ein, wobei ich die Riesenkiste 
bis zum abendlichen Bau unge-
öffnet lasse, damit bloß kein Miss-
geschick passiert. Wir wähnen 
uns überglücklich auf der Zielge-
raden als wir eine alles in Frage 
stellende Entdeckung machen 
müssen: Die LED-Lampen sind 
unglaublich empfindlich gegen 
Erschütterungen, da sie für den 
Innenbereich (wie z.B. ein Fackel-
inneres, oder?) ausgelegt sind. 
Kurzentschlossen tritt die Fackel 
also schon am Donnerstagabend 

den Transfer nach Neuss mit 
wieder ausgebauten Lampen 
an (Tochter Christina schlängelt 
sich unter die kniehohe Abde-
ckung bis in die Fackelrückwand 
hinein), um Erschütterungen zu 
minimieren. Fast wie von Christo 
verhüllt ziehen wir die Anhänger-
Fackel möglichst sanft gen Quiri-
nusstadt, wo Jochen uns erwartet 
und überzeugend Zweifel aus-
räumt, ob die Überraschung nicht 
von Mitparkenden ausgeplaudert 
wird. Andreas organisiert über 
seinen Elektriker fast schon 
mitternächtlich neue Lampen 
(Rundmail hat diesmal den Be-

treff: RETTET DIE FACKEL!!), die 
am Samstagmorgen zum Einbau 
bereit sind. Just in time… 
So können sogar die fernen Zug-
mitglieder auf Heimaturlaub noch 
Hand anlegen! Nachdem auch 
das alles klappte und nachdem 
ein auswärtiger Schütze, der die 
Geheimhaltung nicht inhaliert hat-
te, unseren Coup beim Antreten 
fast noch ausplauderte, startete 
endlich der Fackelzug. Oft hatten 
wir uns den Moment ausgemalt, 
wenn SM Gerd Philipp I. „seine“ 
Fackel erblickt. Wir hatten gar 
nicht IM Steffi auf dem Schirm, 
die sich auf dem Rathausbalkon 

mindestens ebenso freute - ja, 
Tränen sollen geflossen sein. 
Was für eine Anerkennung! Da 
wussten wir, all‘ die (hier an-
satzweise wiedergegebenen) 
Anstrengungen hatten sich ge-
lohnt. Sie waren es wert, für alles, 
was Steffi und Gerd in ihrem 
Königsjahr so stemmen und wir 
mit Ihnen erleben durften. 

Das Königsjahr hat die Frisch-
lingsfamilie noch mehr zusam-
mengeschweißt. Freuen wir uns 
auf das 40Jährige im nächsten 
Jahr (wie gesagt, der Aufbau ist 
wiederverwertbar…)

Beleuchtungsprobe: die Sau Rosalie strahlt und glänzt

Fotos online bestellen
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Es gab sie also doch: Die ,,Risse 
im eisernen Vorhang“, der Mauer 
zwischen Ost und West, zwi-
schen Unfreiheit und Freiheit. 
Einer davon: Die Aktion „Kanal“, 
ein gut gehütetes Geheimnis der 
Jahre 1968 bis 1989 und zu Tei-
len immer noch geheim.
Auf dem Höhepunkt des Kalten 
Krieges wollte diese Aktion Wun-
den des Weltkrieges schließen, 
Familien zusammenführen und 
Deutschen den Weg aus dem 
kommunistischen Rumänien in 
die Freiheit der Bundesrepublik 
öffnen.
Auf deutscher Seite war Rechts-
anwalt Dr. Heinz Günther Hüsch 
aus Neuss der entscheidende 
Verhandler. Dazu offiziell er-
mächtigt, veröffentlicht er jetzt 
alle getroffenen schriftlichen 
Vereinbarungen und berichtet 
über mündliche Absprachen. Es 
ist ein Stück noch weitgehend 
unbekannter Geschichte der 
Siebenbürger Sachsen, Banater 

Schwaben, Sathmarer Schwaben 
und Berglanddeutschen sowie 
der großen deutschen Hilfen für 
sie in der Zeit zwischen 1968 und 

1989, das Hüsch offenlegt. In 313 
offiziellen Begegnungen und vie-
len inoffiziellen Gesprächen ver-
einbarte er mit der berüchtigten 

Securitate Rumäniens, 
dass rund 226.000 Deut-
sche aus freien Stücken 
Rumänien verlassen und 
sich in der Bundesrepublik 
Deutschland niederlassen 
konnten.
Das Buch gibt Einblicke in 
die Verhandlungen, das 
Dekret 402 außer Kraft zu-
setzen, das Ausreisenden 
hohe Zahlungen in west-
licher Währung, die sie gar 
nicht besitzen durften, ab-
verlangte. Gedächtnisnie-
derschriften zeigen, wie zäh 
verhandelt wurde. Großzü-
gige geheime Angebote zu 
humanitären Hilfen wurden 
gemacht, jedoch von der 
rumänischen Staatsführung 
rüde zurück gewiesen. Ein-
drucksvoll sind die erstmalig 

veröffentlichten Berichte über das 
Treffen zwischen Generalsekre-
tär Ceausescu und Dr. Hüsch im 
Oktober 1988, von der Kündigung 
der Vereinbarungen durch die ru-
mänische Seite und der Reaktion 
auf die Revolution in Rumänien 
im Dezember 1989. Aus inter-
nen Vermerken namentlich zu 
Beratungen zwischen Hüsch und 
Bundeskanzler Helmut Kohl, mit 
Ministern und leitenden Beamten 
wird deutlich, wie politisch ge-
dacht und technisch gearbeitet 
wurde.
Unterstützt wird er von der Au-
torin Hannelore Baier aus Her-
mann stadt/ Sibiu und dem Bun-
desvorsitzenden der Landsmann-
schaft der Banater Schwaben 
e.V., Peter-Dietmar Leber aus 
Rohrbach Ilm, die selbst ein Teil 
der historischen Ereignisse sind.
17 x 23,5 cm, 384 Seiten
Preis: 34,80 €
ISBN 978-3-934794-44-3
www.huesch.de

Wege in die Freiheit
Ex-Schützenkönig Dr. Heinz Günther Hüsch veröffentlicht deutsch-rumänische Dokumente über Familienzusammenführung 
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Was ging das wieder schnell. 
Kaum ist die Kirmes eröffnet, holt 
der neue König (diesmal allein) 
den Vogel herunter, die last men 
(and women) standing geistern 
schon wieder über den Markt und 
der King of Neuss zieht mit seiner 
Gefolgschaft durch die Stadt. 
Schön war’s, wie immer! Doch 

Gut - aber mit Verbesserungspotenzial: 
Die pure Lust auf Sonntag

Antonia Küpping und Franziska Becker hatten den Schützenlustball 2015 deutlich kritisiert - nun bewerten sie den Ball 2016

Ausgelassene Stimmung beim Schützenlustball

Antonia Küpping (li.) und Franzis-
ka Becker hatten 2015 schlechte 
Erfahrungen mit dem Türsteher 
beim Schützenlustball gemacht 
und an dieser Stelle darüber ge-
schrieben. Jetzt gaben sie dem 
Ball eine zweite Chance.

Fotos online bestellen
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nun ist es an der Zeit, ein Fazit 
zu ziehen. Was hat sich nach 
unserer heftig diskutierten Kritik 
am Schützenlustball vor einem 
Jahr getan? 

Auf dem Weg in die Stadthalle 
fällt zunächst eines auf: Ob 14 cm 
Pumps oder Komfort-Ballerinas, 
Bodenlanges oder Minimini-Kleid, 
die Krawatte klassisch um den 
Hals oder modern um den Kopf 
gebunden: Heute kommen alle 
rein! Dazu gut gebriefte, tolerante 
und freundliche Security. Diese 
Entwicklung ordnen wir eindeutig 
der Kategorie „Daumen hoch“ zu. 
Der Abend startet also schon ein-
mal vielversprechend. Wir geben 
unsere Jacken an der Garderobe 
ab, da kommen uns schon die 
ersten Feierwütigen entgegen. 
„Leute! Diese Cocktails!“, rufen 
sie uns entgegen und halten uns 
ihre Cocktailgläser (mit diesmal 
deutlich vergrößertem Volumen-
inhalt als noch im Jahr zuvor) zum 
Probieren hin. Der Probierschluck 
hat es in sich. Das nennt man 
mal eine ordentliche (fifty-fitfty) 
Mischung. Die Genießbarkeit der 
Cocktails sei dabei allerdings mal 
außer Acht gelassen...

Gönnen Sie sich eine Auszeit!
Kosmetische Behandlungen für Sie und Ihn.

• Mani- & Pediküre
• Entspannende Massagen
• Dauerhafte Haarentfernung
• Hautverjüngung
• Tages-, Abend-, Permanent Make-Up

• Kosmetik
• Wimpernverlängerung
• Augenbrauen zupfen
•  Nagellack & Nails
• und Vieles mehr ...

Inhaberin Nuray Isin • Jülicher Straße 2 • 41464 Neuss • Tel. 02131 - 7 42 69 49

Mo. - Mi.    9.00 - 14.00 Uhr
  15.30 - 19.00 Uhr
Do. + Fr.   9.00 - 14.00 Uhr
  15.30 - 20.00 Uhr
Sa.    9.00 - 14.00 Uhr

Fotos online bestellen
©www.fotoatelier-bathe.de
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Wir verziehen daher angesichts 
der enormen Menge Alkohol zwar 
das Gesicht, freuen uns jedoch 
über das unserer Ansicht nach 
angemessene Preis-Leistungs-
verhältnis. Es verbreitet sich 
schnell, dass es sich diesmal 
lohnt, einen Drink zu kaufen, 
wodurch die Wartezeit an der 
Cocktailbar deutlich länger aus-
fällt. Dennoch geben wir auch hier 
wieder einen „Daumen hoch“. 
Die Stimmung ist ausgelassen 
und jeder freut sich, dass das 
Warten auf die schönste Jahres-
zeit und auf den Schützenlustball 
ein Ende hat. In Bulles Sauna-
ecke, wo wieder ordentlich ge-
zappelt wird, steht nun ein großes 
kastenförmiges Irgendwas, das 
unsere Aufmerksamkeit auf sich 
zieht. Ist es eine Zeitmaschine? 
Das Orga-Team des Schützen-
lustballes wollte es dieses Jahr 
wohl wissen, denken wir uns. Wir 
schieben den Vorhang zurück und 
erkennen einen Fotoautomaten. 
Auch nicht schlecht! Doch was 
ist da los? Nach mehrmaligem 
Versuch, ein phänomenales 
Partyfoto mit ca. zehn Leuten in 
dieser für maximal zwei Personen 
ausgelegten Box zu schießen, 

geben wir auf. Keine Fotos. Der 
Automat bleibt dunkel. Später 
erfahren wir aus gewöhnlich gut 
informierter Quelle, dass Fotos 
nur bis spätestens 0 Uhr ge-
macht werden konnten. Schade 
eigentlich. Wir eröffnen somit eine 
neue Kategorie und stecken den 
Fotoautomaten in die Kategorie 
„Eine gute Idee, aber…“ 
Wir trösten uns mit Cocktails und 
die Enttäuschung über die Foto-
box ist daher nur von recht kurzer 
Dauer. Später am Abend machen 
wir eine weitere Entdeckung. 
Zehn Buchstaben und ein typisch 
deutsches Gericht in Pappschale 
mit Plastik-Pommesgabel ser-
viert: CUR-RY-WUR-ST. Doch 
unsere Freude über einen will-
kommenen Snack für den kleinen 
Partyhunger zwischendurch hält 
sich ein wenig in Grenzen, denn 
der Spaß hat seinen Preis. Auch 
die Wurst kommt bei uns also in 
„Ein gute Idee, aber…“ 

Wir verlassen zu später Stunde 
müde aber zufrieden den Ball und 
können abschließend Folgendes 
zusammenfassen: Wir freuen 
uns, dass unsere Kritik zu Her-
zen genommen und durch einige 

Fotos online bestellen
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Exklusiv bei Juwelier Badort: Das Original-Armband zum
Neusser Bürgerschützenfest – schöner kann man die
Verbundenheit zum großen Heimatfest nicht zeigen.

Niederstraße 3_41460 Neuss_02131 316520

MER HANT ...

... DAT_ARMBAND_FÖR_OP_DIE_DAG.

för

27€

160406_An Schützenfest_A5.indd   1 07.04.16   11:03

Erneuerungen umgesetzt wurde. 
Positiv ist ebenfalls der, trotz der 
neu angebotenen Specials, kon-
stant gebliebene Eintrittspreis im 
Vergleich zum Vorjahr. Der Wille, 

den Gästen des Schützenlust-
balles einen besonderen Abend 
in ausgelassener Atmosphäre 
zu bereiten, ist mehr als deutlich 
geworden und es bleibt zu hoffen, 

dass es auch beim Schützenlust-
ball 2017 neue Ideen und Specials 
geben wird, die es vielleicht auf 
noch keinem Neusser Ball zuvor 
gab. Wie wäre es beispielsweise 

mit einem Döner to go oder einer 
Fanta-Korn-Bar denn: ,,Döner 
macht schöner und Fanta Korn 
bringt uns nach vorn!“

Fotos online bestellen
©www.fotoatelier-bathe.de
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Großer Zapfenstreich für Kurt Koenemann
Neusser Schützenlust bedankte sich auf dem stimmungsvollen Münsterplatz beim Adjutanten für 22 Schützenfeste im Sattel

Mit einem großen Zapfenstreich 
auf dem Münsterplatz bedankte 
sich am Schützenfest-Montag die 
Neusser Schützenlust bei Kurt 

mit Kurt Koenemann fünf Jahre 
als Hauptmann und 16 Jahre als 
Major zusammengearbeitet hat, 
verzichtete auf ein persönliches 

Koenemann für 22 erfolgreiche 
Jahre als Adjutant. Hauptmann 
Karlheinz Ackermann schloss 
auch Beate Koenemann in die 

Dankesworte ein, die ihren Mann 
stets unterstützt und oft begleitet 
habe. 
Herbert Geyr, der zusammen 

Fotos online bestellen
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Wort sondern ließ stellvertre-
tend für das Korps Blumen für 
Beate Koenemann sprechen. 
Beim Zapfenstreich anwesend 
waren neben der versammelten 
Schützenlust auch die Majore der 
Grenadiere und der Hubertus-
schützen sowie eine Abordnung 
der Sappeure.
Im folgenden die Rede von Karl-
heinz Ackermann im Wortlaut:
,,Verehrter kommissarischer 
Korpsführer, Herr Hauptmann, 
lieber Kurt, im Jahre 1995 suchte 
der unvergessene Major Jochem 
Dammer für die letzten fünf Jahre 
seiner Amtszeit einen neuen 
Adjutanten.
Ihr kanntet euch aus dem Ruder-
verein, er wusste, dass du reiten 
kannst und hat dich gefragt; und 
du hast ihm geantwortet: OK, dir 
zuliebe, fünf Jahre.
Jochems Nachfolger als Major, 
Herbert Geyr, hat im Jahre 2000 
gut daran getan, dich zu bitten, 
als Adjutant weiterzumachen. 
Und Gott sei Dank - möchte ich 
heute sagen - hast du seiner Bitte 
entsprochen.
So sind aus den ursprünglich 
geplanten fünf Jahren 22 gewor-

Fotos online bestellen
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„Lust & Leute“ – linke Seite (schwarzer Hintergrund = nur Kontrast)
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lfd. Nr. Firmenlogo Unternehmen Standort

Kunden-

bewertung* 

(max. 5,0)

Weiter-

empfehlg. 

Eigentümer 

(max. 100%)

Weiter-

empfehlg. 

Suchende 

(max. 100%)

1
Jürgen Cleve Neuss 4,9 100% 100%

2
Schroter Neuss 4,5 100% 85%

3
Thurner & Söhne Kaarst 4,4 100% 92%

4
Rayani

Kaarst 4,3 k.A. k.A.

5
Engel & Völkers Neuss 4,1 k.A. 87%

6
Gille

Neuss 4,0 100% 78%

7
Peter Busch Neuss 3,9 100% 81%

8
Matheisen Neuss 3,5 100% 62%

9
von Poll Neuss 3,2 k. A. 52%

Quelle: ImmobilienScout, Stichtag: 22.08.2016, 
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KLorenz Holzberg

Gerne würde Frank Holzberg mit 
der Neusser Schützenlust ins 
Geschäft kommen: ,,Wir bieten 
beispielsweise für das Grenadier-
korps eine Vielzahl von Merchan-
disung-Artikel an und würden das 
gerne auch für die Schützenlust 
machen,“ erklärt Frank Holzberg, 
der seit elf Jahren das gleichna-
mige Geschäft in Neuss führt. 
Das Unternehmen wurde 1965 
in Düsseldorf am Worringer Platz 
gegründet. Dort führt Vater Karl-
Heinz Holzberg die Geschäfte, 

während Sohn Frank sich vor 
allem um den Neusser Laden 
kümmert. Angeboten werden alle  
Fest- und Vereinsartikel in einer 
riesigen Fülle und Auswahl, im 
schützenfestlichen Bereich sind 
es vor allem Anstecknadeln und 
Orden, die nachgefragt werden. 
Eine Spezialität ist der Entwurf, 
der vor Ort rasch und kreativ 
umgesetzt wird. Und wer ein pas-
sendes Geschenk sucht, findet 
im Haus an der Oberstraße 104 
mit Sicherheit die zündende Idee.

Fest- und 
Vereinsartikel

Das Familienunternehmen besteht seit 51 Jahren Pins • Anstecknadeln • Orden • Fahnen • Uniformen u. v. m.

Oberstraße 104
41460 Neuss
Tel. 02131 - 40 89 038
www.holzberg.de
frank@holzberg.de

Schützenlust-Uniform

€ 179,-

Anzeige
den. Und das Schicksal hat es 
eingerichtet, dass du beim letzten 
dieser 22 Schützenfeste dei-
nem Korps als kommissarischer 
Korpsführer voranreiten darfst.
Du hast in diesen mehr als zwei 
Jahrzehnten an mehreren hun-
dert Sitzungen teilgenommen, 
obwohl - das hast du immer be-
tont - du als berufener und nicht 
gewählter Vertreter im Vorstand 
noch nicht einmal Stimmrecht 
hast.
Du liebst die klare Sprache, 
redest nicht um den heißen Brei 
herum und hast mit deinen Beiträ-
gen schon oft gordische Knoten 
durchtrennt.
Du hast unzählige repräsentative 
Termine wahrgenommen - die 
meisten davon mit deiner lieben 
Frau Beate zusammen.
Dein Meisterstück war die Vorbe-
reitung und Organisation unseres 
Jubiläums 2014, als die Schüt-
zenlust 150 Jahre alt wurde, und 
die Leitung des dafür verantwort-
lichen Ausschusses.
Du warst in all den Jahren dem 
Korps und den beiden Majoren 
Jochem und Herbert viel mehr als 
ein Gehilfe - was Adjutant wörtlich 
bedeutet -, nämlich ein Berater, 

Fotos online bestellen
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Partner und guter Freund.
Die Neusser Schützenlust ist dir 
also zu großem Dank verpflichtet. 
Und so ist es uns eine Selbst-
verständlichkeit und eine gern 
erfüllte Pflicht, dich hier und heute 
mit einem Großen Zapfenstreich 
angemessen zu verabschieden.

Uns ist klar, dass das militä-
risch nicht ganz korrekt ist, denn 
morgen und am Krönungsball-
samstag bist du ja immer noch 
kommissarischer Korpsführer.
Aber ein geeigneter späterer Zeit-
punkt ließ sich nicht finden, und 
so erlauben wir uns als Korps, 
das nicht so genau zu nehmen.
 
Liebe Beate,
auch dir möchten wir Danke sa-
gen. Du hast Kurt frei gegeben für 
sämtliche Termine des Korps, der 
Korpsspitze und des Vorstands. 
Und du hast Kurt zu unzähligen 
Terminen begleitet.
Wenn ich‘s recht bedenke, haben 
wir uns viel zu selten bei dir be-
dankt. Vielleicht können wir‘s ein 
Stück weit wieder gutmachen, 
indem dir Major Herbert nun im 
Namen des gesamten Korps 
einen Blumenstrauß überreicht.“

Fotos online bestellen
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ZLK

Zimmer mObilFUNkService
& kOmmUNikAtiONStechNik

• Alarmanlagen
• Telefonanlagenbau
• Handyreparaturen fast aller Marken
• Service für alle Netze

 

Sie brauchen eine Alarm- oder Telefonanlage? Sie haben ein defektes Ge-
rät, benötigen einen Vertrag, oder ein neues Handy,,,dann sind sie bei uns 
genau RICHTIG, denn wir bieten ihnen auch den Folge-Service in bester 
Qualität an. Wir freuen uns auf ihren Besuch in unseren Geschäftsräumen

Sebastianusstr. 10 • 41460 Neuss • tel.: 02131 - 27 49 20 • www.zimmer-mobilfunk.de

Netzwerken ist in. Daher ver-
zeichnen auch die Neusser 
Schützen ein gesteigertes Inte-
resse der Wirtschaft an Kontak-
ten zu ihnen. Eine zwanglose 
und für beide Seiten erfolgreiche 
Form der Zusammenarbeit sind 
die Biwaks, die sich steigender 
Beliebtheit erfreuen.

Neben den etablierten Treffen, 
die traditionell am Schützenfest-
Montag steigen, gesellte sich in 

„Immer jood drop“. Die 60 Mann 
speisten, tranken und unter-
hielten sich prächtig. Doch noch 
vor Beginn des ersten Swissôtel-
Biwaks mussten die Verant-
wortlichen Improvisationstalent 
beweisen. Denn eigentlich hätte 
das Biwak vor dem Haupteingang 
des Hotels stattfinden sollen, 
doch wegen des regnerischen 
Wetters entschieden sich die 
Organisatoren für die überdachte 
Variante. „Da haben alle mit an-

Schützenbiwaks sind voll im Trend
Das Swissôtel führte erstes Schützenbiwak durch und reiht sich ein in die Riege der traditionellen Schützentreffs am Montag

gepackt“, sagte Mitorganisator 
Piet van Opbergen, dessen Sohn 
Alexander im Swissôtel als Koch 
tätig ist - und unter anderem auch 
das Königsmenü zusammenstell-
te. Königlichen Besuch von Gerd 
Philipp Sassenrath gab es zwar 
nicht, dafür erhielten Swissôtel-
Leiter Jürgen Linder und Manfred 
Schinken, Gastronomischer Lei-
ter des Hotels, den Königsorden 
überreicht. „Sollte er noch mal 
Schützenkönig werden, dann 

diesem Jahr erstmals das Schüt-
zenbiwak des Swissôtels. Dort 
war man beim Erstellen des 
Schützenmenüs (Lust & Leute 
berichtete exklusiv) und bei den  
Vorbereitungen für das traditio-
nelle Königsmahl im Zeughaus 
auf die Idee gekommen, wieder 
näher an die Schützen heranzu-
kommen und ein Schützenbiwak 
zu veranstalten. Zu Gast waren 
die Züge „Janz locker“, „Hu-
bertusjäger“, Bloß eemol“ und 
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Damit Sie gut schlafen

Sebastianus Straße 4
41460 Neuss am Rhein
Telefon: 02131.25707
www.bettenhaus-pietsch.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr

Schlafsysteme
Matratzen
Lattenroste

Nackenstützkissen
Textilien
Bettwäsche

Tischwäsche
Badwäsche
Einziehdecken

Beratung
Reinigung
Pflege

Eine saubere Geschenkidee.

Das Gutschein Wellness-Programm für Einziehdecken.

          Wir geben Ihnen eine Reinheitsgarantie und Sie genießen

          das „Wie-Neu-Gefühl“ das sich auch verschenken lässt. In 

          unserem Ladengeschäft erhalten Sie dazu personalisierte

          Gutscheine.

• Sanfte Daunenschaukel mit Lotion • Wellness-Schleudergang

• Hygienetrocknung • Verteilen und nachfüllen von Daunen, falls erforderlich.

AGR-zertifiziertes 
Fachgeschäft

kommt er auf jeden Fall vorbei, 
hat er mir gesagt“, sorgte Piet 
van Opbergen für einige Lacher. 
Die Gäste konnten ein Erinne-
rungsfoto vom ersten Swissôtel-
Biwak schießen lassen: An der 
Rezeption war ein sogenannter 
Selfie-Point mit zwei Schützen-
figuren - ein Grenadier und ein 
Hubertusschütze - eingerichtet.

Seit Jahrzehnten lädt auch das 
Rheinischen Landestheater 
zum Biwak in das Kreishaus. 
Dort wurden die Schützen rund 

um das Königspaar Gerd Philipp 
und Stefanie Sassenrath mit ei-
ner kleinen Theater-Vorstellung 
unterhalten. 

Beim Biwak der Reiter im Dorint 
Hotel hielt Randolf Coburg die 
Damenrede. 

Auch bei BMW Timmermanns 
war Biwak-Tag, zu dem jedes 
Jahr wechselnde Züge eingela-
den werden. 

Am Schützenfestmontag trafen 

sich die Neusser Schützen natür-
lich auch wieder zum Volksbank-
Biwak auf dem Münsterplatz, 
die Glück hatten, denn es blieb 
weitgehend regenfrei.

Für das traditio nelle Schützenbi-
wak der Stadt Neuss am Diens-
tag im Rathausinnenhof hatte 
es ein neues Auswahlverfahren 
geben. Bürgermeister Reiner 
Breuer freute sich sehr über sein 
erstes Schützenfest als gastge-
bender Bürgermeister der Stadt 
Neuss. „Ich war über die Schüt-

zenfesttage immer gerne Gast im 
Rathaus, aber dieses Jahr freue 
ich mich ganz besonders, diese 
Tage als Bürgermeister der Stadt 
Neuss zu erleben“.

Erstmals konnten sich in diesem 
Jahr dabei alle beim Neusser 
Bür ger-Schützenfest mitmar-
schierenden Züge für die Teilnah-
me bewerben. Schützenkönigin 
Stefanie Sassenrath hatte die 
25 glücklichen Züge als Haupt-
gewinner aus der Lostrommel 
gezogen.

Ralf Büschges - Ihr Gutachter für 
Grundstücks- und Immobilienbewertung

kompetent - zuverlässig - freundlich - fair

Gutachten können Ihnen helfen bei:

a Kauf oder Verkauf eines Grundstücks
a Entscheidungen in Kapitalanlagen
a Vermögensaufstellung
a Erbauseinandersetzungen
a Scheidung (Zugewinnausgleich)
a Beleihungswertermittlung
a Steuerlichen Anlässen 
a Mieterhöhungsverfahren

Clarenbachstr. 61
41462 Neuss
Fon  02131-20 98 905
Fax  02131-20 98 906
Gutachter@ralf-bueschges.de
www.ralf-bueschges.de

Dipl.-Ing. 
Ralf Büschges
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Der Hoferhof an der Neusser 
Straße in Kaarst ist vielen seit 
Jahren über die Grenzen von 
Kaarst hinaus als Schießanlage 
bekannt.  Als der traditionelle Rei-
terhof aufgegeben wurde, fand 
die Vereinsgastronomie mit einer 
Reiterstube, die Hans Schlangen 
dort über viele Jahre betrieben 
hat, ein Ende. 
Die Scheiben-Schützen Gesell-
schaft Kaarst 1962 e.V. pachte-
ten kurzerhand den im Grünen 
liegenden Hof und übernehmen 
seit 2002 die Pflege, Betreuung 
und Vermietung  der ehemaligen 
Reiterstube, dem heutigen Ver-
einslokal, sowie einen Teil der 
Außenanlagen. 
Seitdem stecken die Scheiben- 
Schützen viel Zeit, vor allem 
aber viel Liebe in ihre Residenz. 
Dabei ist es heute nicht mehr so 
einfach, einen Schießstand zu 
betreiben, die Auflagen werden 
immer größer - so ist nicht nur 
darauf zu achten, dass das Holz 
im Kugelfang astfrei ist oder der 

lage ständig weiter auszubauen 
und zu modernisieren.“
So wurde in 2009 eine 21 mal 
8,50 Meter große Fläche gepfla-
stert. Auf der Freifläche hinter 
dem Hoferhof steht seit einigen 

Schießen vor den Toren der Stadt Neuss
Der Hoferhof in Kaarst wird von den Scheiben-Schützen Kaarst betrieben und kann gemietet werden

Vogel nur zusammengeleimt und 
„metallfrei“ befestigt wurde…
„Wir freuen uns daher, wenn der 
Schießstand auch von anderen 
Vereinen aus Neuss weiterhin 
so gut angenommen wird“  so 

der Schatzmeister Marc Eberts.
„Die gesamte Anlage ist heu-
te wichtiger Bestandteil des 
Schützenbrauchtums, in und um 
Kaarst. Wir sehen es daher als 
unsere Aufgabe, die gesamte An-

Vor den Toren der Stadt und mit dem ÖPNV erreichbar: der Hoferhof der Scheiben-Schützen Kaarst

5-fach destil-
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lichem Weizen 
– ein ultrareines 
Kolonnen-
destillat.

Der milde, 
weiche Vodka 
mit feiner  
Weizennote ist 
die ideale Aus-
gangsspirituose 
für Mixdrinks, 
Cocktails sowie 
Longdrinks ... 
oder einfach 
pur genießen!
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Citrusfrucht-
Destillaten mit 
dem Saft aus 
unbehandelten 
Äpfeln wird 
schonend  
mit Vodkapitsch 
gemischt. 
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18 % ist die 
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fehlen darf! 
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Jahren in der Sommersaison ein 
großes Festzelt, das den Schei-
ben-Schützen und Gästen oft 
einen trockenen und gemütlichen 
Rahmen für Veranstaltungen 
bietet. Das Vereinslokal und der 
Schießstand nutzen jung wie alt 
gerne. Ein Bierstand im Außenbe-
reich, Zelt, Gastronomie- Bereich, 
die Remise und der Schießstand 
können gemietet werden und 
stehen somit auch Gästen zur 
Verfügung.
Die Scheiben-Schützen haben 

der Mieter selbst zu sorgen. Die 
Munition muss über den Vermie-
ter bezogen werden.
Auf der Webseite www.ssg-
kaarst.de gibt es alle Informati-
onen zu Kosten und Regularien.   
Eine Terminabsprache erfolgt mit 
Ralf Rütter nur über: hoferhof@
ssg-kaarst.de

Michael Groß, Schriftführer 
Scheiben-Schützen Kaarst

auf dem Hoferhof auch ein geräu-
miges Kühlhaus und verkaufen 
die gekühlten Getränke gleich 
mit  - so stellen sie sicher, dass 
immer  genug „Zielwasser“ vor-
handen ist.
Heute zählt zur gesamten Anlage 
der Kleinkaliber-Schießstand, der 
Innen-Luftgewehr-Schießstand 
mit sechs Bahnen, die moderne 
Gaststätte sowie der sehr ge-
pflegte und wunderschöne Au-
ßenbereich mit Pavillon, Festzelt 
und Grillplatz. 

Für die Kinder gibt es eine Spiel-
wiese und einen kleinen Kinder-
spielplatz, wobei das gesamte 
Gelände kinderfreundlich ist und 
die Kinder die gesamte Außenan-
lage zum Spielen lieben.
Die jeweiligen Einrichtungen 
können einzeln, oder gesamt 
gemietet werden. Der Mieter 
kann dann die Getränke über 
die Scheiben-Schützen beziehen 
oder sich eben selbst versorgen. 
Für anderweitige Getränke und / 
oder Essen (mit Equipment) hat 

Ein moderner Schießstand sowie Möglichkeiten zum Feiern stehen zur Verfügung.   Fotos: Scheiben-Schützen-Kaarst

Dr. Tegtmeier & Partner

GESUNDE UND SCHÖNE ZÄHNE FÜR 
IHR NATÜRLICHES LÄCHELN.

Forumklinik Dr. Tegtmeier & Partner ■ Forumstr. 10 ■ 41468 Neuss ■ Tel: +49 (0) 2131/36 66 464 ■ info@forumklinik.de ■ www.forumklinik.de

DIE GESAMTE ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

Zahnarzt 
D. Steves

Zahnärztin K. 
Schönauer-Hahn

Zahnarzt/Oralchirurg 
Dr. M. Tegtmeier

Zahnärztin 
A. Tegtmeier 

Kieferorthopäde 
Dr. M. Goteni

Zahnarzt 
D. Steves

Zahnärztin K. 
Schönauer-Hahn

Zahnärztin 
A. Tegtmeier

Zahnarzt/Oralchirurg 
Dr. M. Tegtmeier

Zahnärztin 
E. Bona
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Am Abend des 28. September 
2006, also vor fast genau zehn 
Jahren, begann eine Erfolgsge-
schichte – „Was gibt`s Neuss?“.  
Eine reine Netzwerkveranstal-
tung, wo nichts anderes passiert, 
als „essen, trinken, reden“. Kein 
Programm, keine Reden. Unfass-
bar eigentlich, dass ein solches 
Konzept in Neuss schon seit zehn 

Seite 7

breite str. 78 
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten:
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa   9.00 - 15.00 uhr

kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern

lust072007.indd   7 30.06.2007   12:16:42
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Als Herbert Napp seinen Rotwein vergaß
Das Netzwerktreffen ,,Was gibt´s Neuss?“ fand zum 76. Mal statt / Organisator Axel Pollheim blickt zurück

Jahren und am 15. September 
mit der 75. Veranstaltung jeweils 
zwischen 300 und 500 Gästen pro 
Veranstaltung anzog. Am 17. No-
vember ging die 76. und damit in 
diesem Jahr letzte Veranstaltung 
über die Bühne.
Am Anfang stand ein Gedanke: 
„Können Sie bei uns nicht so etwas 
wie den Düsseldorfer „Ständehaus 

Treff“, nur halt eben in Neuss, ma-
chen?“, fragte Landrat Dieter Patt 
damals im Sommer den Organi-
sator Axel Pollheim, der seit 1999 
schon den „Ständehaus Treff“ mit 
namhaften Politikern sowie „Düs-
seldorf IN“ auf die Beine gestellt 
hatte - mit großem Erfolg.

Aber eine Art „Ständehaus Treff“ 
in Neuss – nein, das hätte nicht 
funktioniert. „Seien Sie nicht so 
hochnäsig“, sagte Patt ganz läs-
sig, „wissen Sie eigentlich, dass 
wir Deutschlands viertstärkster 
Wirtschaftsstandort sind?“. Poll-
heim schaute ob dieses Faktes 
verdutzt aus der Wäsche und 
fragte: „Kann es eventuell auch 
eine Nummer kleiner sein? So 
wie „Düsseldorf IN“, also Netzwerk 
pur?“ Patt dachte nicht lange nach 
und meinte: „Einverstanden!“ A 
star was born. Nur wie sollte das 
gerade aus der Taufe gehobene 
Baby heißen? „Neuss IN“ – nein, 
das wäre zu langweilig gewesen. 

Wie es der Zufall wollte, war Poll-
heim einige Tage später zu der 
Verleihung der Europa-Medaille 
an Karl-Heinz Florenz eingeladen. 
Und als er beim Vorbeifahren das 
Stadtschild „Neuss“ sah, machte 
es „klick“ – „Was gibt`s Neuss?“. 
Eine schöne Verquickung des 
Stadtnamens mit dem, was die 
Gäste an diesen Abenden zu tun 
pflegen – darüber reden, was es 
Neues gibt…

Szenenwechsel: Wer sollte als 
Einladender fungieren? Bei „Düs-
seldorf IN“ war es Oberbürgermei-
ster Joachim Erwin. Und in Neuss? 
Dieter Patt hatte die Idee, mit der 
Eventhalle im Neusser Hafen 
war auch schnell die Location 
ausgeguckt. Aber in Neuss eine 
Veranstaltung ohne Bürgermeister 
Herbert Napp – das ging gar nicht. 
Doch wie genau sollte die Einla-
dung aussehen? „N“ kommt be-
kanntlich im Alphabet vor „P“. Also 
versuchte es Pollheim mit einem 

Trick, da er von den Animositäten 
zwischen Patt und Napp wusste. 
Er ließ zwei Einladungs-Dummys 
drucken: Eine hieß „Landrat Dieter 
Patt und Bürgermeister Herbert 
Napp laden ein“. Die andere 

„Bürgermeister Herbert Napp und 
Landrat Dieter Patt laden ein“.
Patt nickte sofort ab: „Prima!“. 
Doch Schlitzohr Herbert Napp 
hatte bei seiner Version sofort den 
Braten gerochen: „Wer von uns 

 

  

 

Hüte, Federn, Krawatten, Hut-&Uniformhalter, 
Feldbinden, Handschuhe (Stretch oder BW),

Metallabzeichen, Gewehrsträußchen,
Säbelgehänge, Gefreitenknöpfe, 
Ordensketten, Hirschhornknöpfe,
Ordenspangen/Ordensbänder,

Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten

NEU * NEU * NEU
Kirmessamstag bis 20.00 Uhr geöffnet.

Oberst- und Königsehrenabend:
Pechfackelverkauf vor der Stadthalle

Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!

www.neusser-huthaus.de

Das Konzept funktioniert seit 76 Veranstaltungen: essen, trinken, reden 
bei ,,Was gibt´s Neuss?“ Fotos (2) Fabian Franken, f3fotografie.net
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Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Bleiben Sie gesund -
mit den Neusser und
Kaarster Apotheken!
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Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

DAGMAR LOOSEN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht 

TIM KAMPHOFF
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 2131–9238-0
Fax: 0 2131–274407
paul-partner@rae-neuss.de 
www.rae-neuss.de

paul
voos
loosen
kamphoff

an die 500 Gäste richten könne. 
Gesagt, getan. Und die nächsten 
Tage war ein großes Gesprächs-
thema in Neuss, dass es tatsäch-
lich gelungen war, die beiden sich 
in Abneigung verbundenen Herren 
Napp und Patt gemeinsam auf die 
Platte zu bannen.
Fortan treffen sich Vertreter aus 
Politik, Verwaltung, Wirtschaft, 
Sport, Kultur und Medien zwi-
schen sechs und acht Mal im Jahr. 
Schnell wurde auch aus Schützen-
chef Thomas Nickel ein regelmä-
ßiger Besucher der Events, nach-
dem er beim Königsehrenabend 
2006 noch ins Mikrofon gewettert 
hatte: „Was sollen wir mit einer 
neuen Netzwerkveranstaltung 
in Neuss – wir haben ein funkti-
onierendes Netzwerk in Neuss, 
nämlich unser Schützenwesen!“ 
Auch hier hatte Schlitzohr Herbert 
Napp unmittelbar danach gedacht: 
„Gefahr erkannt, Gefahr gebannt“. 
Sechs Tage später ließ er Nickel 
und Pollheim beim Golfturnier der 
Neusser Wirtschaftsförderung ge-
meinsam in einem Flight spielen – 
und seitdem hat der Schützenchef 
auch schon mal Prokura, wenn ihn 
jemand fragt: „Thomas, was muss 
ich denn tun, wenn ich auch mal 

dahin möchte?“
Auftakt: Der amerikanische Gene-
ralkonsul Matthew G. Boyse war 
da, Hochsprung-Olympiasiegerin 
Ulrike Meyfarth, Miss Deutschland 
Nathalie Ackermann, Fernsehkoch 
Horst Lichter, Borussen-Präsident 
Rolf Königs. Man sieht aber auch, 
wie schnell sich eine Gesellschaft 
austauscht: Landrat und Bürger-
meister sind nicht mehr im Amt, 
ebenso wie die Bürgermeister 
Franz-Josef Moormann (Kaarst), 
Axel J. Prümm (Grevenbroich) 
oder Dieter Spindler (Meerbusch). 
Acht Jahre später war der Wech-
sel unumgänglich: Die Eventhalle 
wurde von den Häfen ganzjährig 
vermietet. 
Seither ist die Wetthalle in der 
Rennbahn der neue Austragungs-
ort. Knuffig eng, manchmal zu 
warm, manchmal auch zu kalt. 
Aber immer noch gefragt wie am 
ersten Tag. Und der Schützenkö-
nigs-Wimpel am Schützenkönigs-
Stammtisch muss auch schon 
erneuert werden: „Keine Zeile 
mehr frei!“, so Ex-Schützenkönig 
Rainer Halm. Wenn es nach den 
Schützenkönigen geht, machen 
sie auch gerne noch einen zweiten 
oder dritten Wimpel voll…

beiden steht denn dann vorne? 
Wenn ich vorne stehe, bekommen 
Sie von mir eine anständige Fla-
sche Rotwein, wenn nicht, kriege 
ich eine von Ihnen!“.
Was tun? Der zuständige Regie-
rungspräsident Jürgen Büssow 
musste entscheiden. Wenn es 
eine Veranstaltung ist, zu der auch 
die Vertreter aus den anderen 
Gemeinden eingeladen sind, muss 
der Landrat vorne stehen.“ Napp 
bekam seine Flasche Rotwein bei 
der Premiere am 28. September 
2006 feierlich überreicht, vergaß 
sie allerdings in der Eventhalle und 

Axel Pollheim nahm sie wieder 
mit nach Hause. Auch eine dieser 
unfassbaren Geschichten: Her-
bert Napp vergisst eine Flasche 
Rotwein…
Letzte Hürde: Beide Büros las-
sen anfragen, ob die Chefs eine 
Rede halten sollen. Und wieder 
tauchte die Frage auf: Wer redet 
als erster? Wieder Patt? Pollheim 
entschied sich auch hier für „Trick 
17“. Er fragte den befreundeten 
NRW-Innenminister Ingo Wolf, ob 
er nicht als einziger – weil ja an-
sonsten keine Reden gewünscht 
waren – ein paar nette Worte 

Auch Schützenkönige, -königinnen und Schützen kommen gerne            Fotos (2) Fabian Franken, f3fotografie.net
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Uniformen im Angebot
 Schützenlust & Hubertus  = 245,-*
 Frack & cut      = 279,-*

* 48 – 54,  ab 56  = ÜG Zuschlag 10%

Schützenuniformen auch nach maß • Änderungsarbeiten jederzeit!
leder • textilien • Änderungen

ecke Niederstr. / Niederwallstr. 31 • 41460 Neuss • tel. 02131 / 298 75 37
Öffnungszeiten : mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Exklusivschneiderei

Fachbetrieb -
über 40 Jahre 

Berufserfahrung
Wer eine maßangefertigte Uniform 
wünscht, muss sich bei der Exklu-
sivschneiderei M. Deré an der Nie-
derwallstraße 31, dem Durchgang 
von der Niederstraße zum Wellen-
bad, nur zehn Tage gedulden: ,,Wir 
machen alles selbst bei uns vor Ort. 
Uniformen, Hemden, auf Wunsch 
auch bestickt, Änderungen und vieles 
mehr,“ erklärt Muharrem Deré. Seit 
mehr als 40 Jahren bestreitet der 
ausgebildete Schneidermeister mit 
Faden und Schere seinen Lebens-
unterhalt. Und dabei hat er - das darf 
man heutzutage gar nicht mehr laut 
sagen - in der Türkei als Siebenjähri-
ger angefangen. Es folgten verschie-
dene Lehr- und Wanderjahre, die 
ihn von seinem Geburtsort Eskisehir 
nach Neuss führten, wo er zunächst 
in der Schneiderei in der Hamtorpas-
sage arbeitete, ehe er sich an der 
Ecke Niederstraße/ Niederwallstr. 
31 selbstständig machte. Seitdem 
kann er sich mit seinem kleinen, 
aber fachkundigen Team vor Arbeit 
kaum retten - was für die Qualität der 
Arbeiten spricht.

Maßuniformen in zehn Tagen
Die Exklusivschneiderei M. Deré erfüllt an der Ecke Niederstr./ Niederwallstr. 31 auch ausgefallene Kundenwünsche

Anzeige
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Freut Euch des Lebens?

Das Ehepaar Rita und Piet van Opbergen vom Neusser Huthaus lädt traditionell ältere und gehbehinderte Neusser und auswärtige Gäste 
zum Festumzug am Montagnachmittag auf den Glockhammer vor ihrem Geschäft ein. Die Veranstaltung erfreut sich ständig wachsender 
Beliebtheit.                      Foto: Wolfgang Bathe

Piet van Opbergen beleuchtet nicht ganz ernst gemeint das Schützenfest aus der Sicht eines Feldwebels ....
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Ich komme gerade vom Markt. 
Die Tambourcorps spielten alle 
gemeinsam „Freut Euch des 
Lebens.“
Wie - freut Euch des Lebens?
Wie soll ich mich als Feldwebel 
- oder auch Spieß genannt - des 
Lebens freuen?
Heute Nachmittag konnte ich 
nicht auf dem Sofa liegen, um 
18.00 Uhr die Sportschau konnte 
ich auch nicht sehen.
Der gemütliche Fernsehabend mit 
meiner Frau fällt auch aus, meine 
Jogginghose und ein bequemes 
Polohemd liegen unberührt in 
meinem Zimmer, die Chipstüte 
bleibt geschlossen.
Und um 22.30 Uhr kann ich mich 
natürlich nicht bequem ins Bett 
bewegen. Und da soll ich mich 
des Lebens freuen?

Bis 16.00 Uhr 
musste ich arbeiten. 
Um 17.00 Uhr 
musste ich auf den Markt.
Um 18.00 Uhr 
musste ich mit dem Schützenzug 
zum Abendessen.

Um 21.30 Uhr
muss ich mit Anzug, Hemd, Kra-
watte, Hut, schwarzen Schuhen 
und einer Fackel durch die Stadt 
laufen.

Gegen 23.30 Uhr 
muss ich vor dem „Schwatte Päd“ 
noch Bier trinken. Ich freu mich 
nicht des Lebens, ich freu mich 
auf mein Bett.
Bitte wieso soll ich mich die näch-
sten Tage des Lebens erfreuen?
Die Wetterprognosen sind schlecht 
- es soll warm, sehr sehr warm 
und sonnig werden.
Wie soll ich mich freuen, wenn ich 
den ganzen morgigen Tag, und 
auch noch Montag und Dienstag 
schön warm mit dicker Jacke, Hut, 
Handschuhen über heiße Straßen 
durch Neuss laufen muss.
Ausschlafen ist ja auch nicht.
Gemeinsames Frühstück mit der 
Familie auf der Terrasse – Fehl-
anzeige.
Oder ins Freibad bzw. an den 
Kaarster See.
Bitte was gibt es sich zu freuen, 
wenn man vier Tage lang von 
einem Termin zum anderen hetzt  
oder pausenlos einen ganz wich-

tigen Menschen vor sich laufen 
hat, der mir dann vorschreibt, 
wann ich laufen oder stehen 
muss.

Und dann hast du noch Leute in 
deiner unmittelbaren Umgebung, 
auf die du ständig aufpassen 
musst, dass sie alles haben, 
pünktlich sind, adrett gekleidet 
sind und einigermaßen ordentlich 
laufen. Als Dank ist man dann der 
bestgehaßteste Mensch.
Aber - ich muss mich ja freuen.

Geld darf ich auch nicht ausgeben 
wie ich will. Denn immer häufiger 
kommt ein Mensch mit hoher Stirn 
und sammelt dein hart erarbei-
tetes Geld ein, das du dann nicht 
irgendwie sinnvoll angelegt be-
kommst, sondern, das sich dann 
prompt in Bier verwandelt, so 
ähnlich wie auf der Hochzeit von 
Kana (aus Wasser wurde Wein), 
und das du dann aus betriebs-
wirtschaftlichen Gründen trinken 
musst, damit die Rendite stimmt. 
Regelmäßiges gesundes Essen 
fällt auch aus.
Oder dann später abends:
      > Fortsetzung nächste Seite
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Rechts- und 
Steuerberatung 
aus einer Hand.

STEUERBERATER RECHTSANWÄLTE
AJT JANSEN TREPPNER SCHWARZ & SCHULTE-BROMBY

Schorlemer Str. 125 . 41464 Neuss
Tel.: 02131/66 20 20

Bischof-Nettekoven-Str. 18 . 41515 Grevenbroich
Tel.:  02181/33 16

info@ajt-neuss.de
www.ajt-neuss.de

Du bist pausenlos auf den Bei-
nen, gelaufen, gestanden, mar-
schiert…dann kommt deine dich 
liebende Frau und will auch noch 
tanzen. 

Beim Festumzug am Montagnachmittag brachte Schützenkönig Gerd Philipp seinen Königsorden am Neusser Huthaus vorbei, wo sich 
traditionell viele ältere Neusser den Zug ansehen. Empfänger war auch der ehemalige Standesbeamte und Ex-Jäger Heinz Ackermann, der 
so manchen ergrauten Schützen mit den Worten bedachte: ,,Jetzt marschiert Ihr noch vorbei, aber in 20 Jahren sitzt Ihr hier.“

Aber - ich muss mich ja freuen.
Das schlimmste daran ist: 
Ich freue mich seit 362 Tagen 
aufs Schützenfest, auf einen su-
per Platz bei den Umzügen, auf 

nette Leute, auf gute Stimmung, 
schöne Frühstücke, Party im Zelt, 
Blumen bei den Umzügen.

Und deshalb gehe ich auch seit 

Jahrzehnten Kirmessamstag um 
17.00 Uhr auf den Markt und höre 
dann, mit leichter Gänsehaut am 
ganzen Körper das gemeinsame 
FREUT EUCH DES LEBENS.
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Hamtorstrasse 12 · 41460 Neuss am Rhein
Tel.: 0 21 31 - 384 74 19 · Fax: 384 74 23
info@ruth-grolms.de · www.ruth-grolms.de

Von Norbert Küpping

Ein kurzer Erinnerungstest in 
Form von drei kurzen Fragen an 
die eingefleischten Kenner des 
Neusser Schützenwesens: 
Frage 1: Wer schoss mit Rainer 
III. Reuss noch auf den Königs-

lustundleute.de gibt Antworten auf (fast) alle 
Fragen zu den Schützenfesten der Nachkriegszeit

vogel? Und wann war das?
Frage 2: Wann nahm Thomas 
Nickel zum ersten Mal die Parade 
als Präsident ab?
Frage 3: Wann marschierte die 
Schützenlust zum ersten Mal mit 
mehr als 1000 Schützen bei der 
Parade über den Markt?

Die Online-Plattform wird ständig aktualisiert und hält die wichtigsten Informationen rund um das Schützenfest bereit

Die Redaktion von „Lust & Leu-
te“ pflegt die Homepage www.
lustundleute.de kontinuierlich und  
hält sie mit neuesten Features auf 
den Stand der modernsten Kom-
munikationstechnik. Wer Schüt-
zenfest als Netzwerk versteht, 
muß sich natürlich mit den digi-
talen Netzwerken beschäftigen. 
Die „Lust & Leute-Homepage“ 
integriert daher die wichtigsten 
sozialen Netzwerke facebook 
und twitter. Automatisch werden 
die neuesten Inhalte dieser Platt-
formen, die das Schützenfest 
betreffen, bei lustundleute.de 
angezeigt.

Wenn also beispielsweise ein 
Umzug abgesagt wird, steht es 
Sekunden später auf der Home-
page bei www.lustundleute.de. 
Lust & Leute reagiert damit auf 
das geänderte Kommunikati-
onsverhalten der Schützen mit 
den allgegenwärtigen Handys, 
Smartphones, Tablets und Co.
Natürlich sind alle Schützen 
und Freunde eingeladen, die 
Plattform mit weiterem Leben 
zu füllen. Über Freundschaften 
und „Follower“ auf den beiden 

Plattformen facebook und twitter 
würde sich das Team von lu-
stundLeute.de freuen. In diesem 
Zusammenhang interessieren 
auch Veranstaltungen, Neuig-
keiten und Tipps.
Es steckt aber noch mehr in 
diesen Internet-Seiten. So sind 
natürlich alle Print-Ausgaben als 
PDF zum Herunterladen einge-
stellt und außerdem einzelne 
Artikel und Beiträge separat 
platziert. Einzigartig dürften die 
Königsinterviews von 2004 bis 
heute sein. Wer beispielsweise 
noch einmal nachlesen möchte, 
was Marco I. Sickel im ersten Lust 
& Leute-Königsinterview gesagt 
haben, klickt sich in die Rubrik 
Artikel/Interviews/Meinungen und 
dort zum Königsinterview seiner 
Wahl. So erhält Selbsterlebtes 
eine geschichtliche Dimension. 

Lesenswert sind auch die ver-
schiedenen Interviews mit Amts-
trägern und Persönlichkeiten, die 
ein Blitzlicht auf die Diskussionen 
der letzten Jahre werfen. 
Die Rubrik Meinungen gibt den-
jenigen eine Plattform, die bereit 
sind, für ihre Überzeugungen 

... übrigens: hier noch die Antworten zu den Eingangsfragen: 1. 
2013/2014 mit Christoph Napp-Saarbourg und Dirk Büchel, 2. 2001, 
3. 1995

Dieser kurze Erinnerungstest 
zeigt, wie schnell die Zeit rennt 
und wieviel Ereignisse täglich auf 
uns einströmen. Da kommt man 
schon ins Grübeln und muss die 
Antworten rekonstruieren.
Wer noch einmal die letzten Jah-
re in Erinnerung rufen möchte 

oder die Antworten auf die drei 
gestellten Fragen sucht, findet sie 
auf den Internetseiten von Lust & 
Leute unter www.lustundleute.de 
(zeittafel). Dort stehen auf den 
Zeittafeln die Antworten zu (fast) 
allen Fragen zu den Schützen-
festen der Nachkriegszeit.
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Christian IV. Schaurte
mit Anneliese geb. Küppers
Passives Mitglied,
15. Schuss,
Mitbewerber: 
Fritz Schmitz,
Hans Schiefer

Walter Kies 
„Bänkelsänger“

Obertoren
Quirinen 
(ab 2008 passiv)

15 Züge

Neuss erreicht durch die Ge-
burt von 
Christiane 
Wenke die 
Marke von 
100.000 
Einwoh-
nern und 
wird 
Großstadt.

Am 22. 11. 
wird US-Präsi-
dent John F.
Kennedy
ermordet.

Hermann VI. Straaten
mit Cläre geb. Josten
Passives Mitglied,
15. Schuss,
Mitbewerber: 
Otto Werhahn, 
Dr. Erich Gürtler, 
Walter Lück

Toni Hombergs
„Ruhige Kugel“

FT 64

16 Züge

Der Wohlstandsdeutsche 
lehnt sich selbstzufrieden 
zurück und blickt stolz auf 
die vollbrachte Leistung 
und mit Optimismus in die 
Zukunft, wie Bundeskanzler 
Ludwig Erhard plakativ 
mit „Wir sind wieder wer“ 
erklärt.

Bernd II. Kircher
mit Henny geb. Schäfer
Scheibenschütze, 24. Schuss
Mitbewerber: 
Fritz Schmitz, Gert Linden,
Leo Fassbender, 
August Kreimer

Hermann Wilhelm Thywissen, 
Fabrikant und Rechtsanwalt,
wird neuer Präsident 
(bis 1993),
Heinz Hall wird Oberst
(bis 1971).
Dr. Wilhelm (Sepp) Siepe 
wird Hauptmann (bis 1967).

Heino Bludau
„Ruhige Kugel“

 

  

11 Züge

P. W. 
Kallen
wird Ober-
bürger-
meister
der Stadt
Neuss.

Der Neubau der Stadthalle 
wird eingeweiht

Die Berliner Mauer wird am 
13. August gebaut.

Karl VIII. Herbrechter
mit Maria geb. Leng
Adjutant Hubertusschützen, 
22. Schuss, Mitbewerber:
Bernd Kircher, Alfred von 
Trostorff, Dr. Erich Thierbach, 
Andreas Krüll, Josef Poterala, 
Heinz Schröder, Hubert 
Schmitz

Oberst Tilmes verstirbt 
während des Fackelzuges. 
Die sonntägliche Parade fällt 
wetterbedingt aus

Heinz Jülichs  
„Rheingold“

Theo Mainz wird Major
(bis 1969),
Dr. Hans Reiner Hoffmann
Adjutant (bis 1973),
Wilhelm (Fucki) Kraemer
Hauptmann.

11 Züge

1960 geht als afrikanisches 
Jahr in die Geschichtsbücher 
ein. In seinem Verlauf 
entlassen die europäischen 
Kolonialmächte 17 Staaten 
auf dem schwarzen Kontinent 
in die Unabhängigkeit. 

Heinrich XII. Lentz
mit Christel geb. Jansen
Jägerzug „Freiwild“,
29. Schuss,
Mitbewerber: 
Fritz Schmitz,
Andreas Krüll, 
Walter Lück

Hermann Thomas  
„Rheingold“

Erfttrabante
KaJuNo

13 Züge

Eröffnung des Kaufhauses
„Merkur“ (später „Horten“)
an der Oberstraße als 
,,modernstes Kaufhaus West-
deutschlands“

4 II: 1960-1969
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Gert I. van Opbergen
mit Regina geb. Hodissen
Schützenlustzug
„Rheingold“, 23. Schuss, 
Mitbewerber: 
Andreas Krüll, 
Hubert Broich, 
Peter Holthausen, 
Karl-Heinz Bongartz

Walter Kies 
„Bänkelsänger“

16 Züge

Fertigstellung des
Hamtorhochhauses und 
des Hamtorplatzes in Neuss

Hanns I. Tils
mit Irmgard geb. Jülichs
Grenadierzug „Niemals“,
19. Schuss, Mitbewerber:
Hermann Josef Thywissen,
Heinz Hemminghaus,
Jean Engels, 
Theo Küppers,
Hans Büchel

Die Regimentstärke ist 2883

Dr. Hans Reiner Hoffmann  
„Rheingold“

Nüsser Stolz
Südstadt Jong´s
Novesen  
Kleinstädter

17 Züge, 257 Schützen

Der VfR 06 Neuss wird 
Niederrheinmeister und 
spielt anschließend in der 
Regionalliga West.

Im Alltag ist der Drang 
nach mehr Freiheiten 
offensichtlich: Junge Frauen 
tragen Miniröcke oder enge 
Jeans, junge Männer lassen 
ihre Haare wachsen. Sie 
tanzen zu wilden Beat- und 
Rock-Rhythmen.

Hans II. Schiefer
mit Inge geb. Foitzik
Grenadierzug „In alter 
Frische 1908“, 23. Schuss, 
Mitbewerber:
Mathias Gondorf,
Hans Büchel,
Wolfgang Kaiser,
Hans Kronen, 
Dr. Hans Küppers
 

Ulrich Glinski  
„FT 64“

Hubertus-Hirsch

18 Züge

Herbert Karrenberg (1913- 
1982) wird am 30. Mai 
Oberbürgermeister der Stadt 
Neuss. 

Norbert I. Hartmann
mit Beatrix geb. Breuer
Schützenlustzug 
„Bänkelsänger“, 
40. Schuss,
Mitbewerber: 
Hubert Broich,
Hermann Josef Thywissen

Dieter Ricken  
„FT 64“

Jochem Dammer 
wird Hauptmann (bis 1988)

18 Züge

Die Gesellschaft des 
Wirtschaftswunders, die im 
wiedererlangten Wohlstand 
selbstzufrieden ihre Konflikte 
verleugnete, trifft die 
Rebellion der jungen „68er-
Generation“ unvorbereitet.

Helmut I. Meuter
mit Christa geb. Loevenich
Scheibenschütze,
27. Schuss,
Mitbewerber: 
Mathias Gondorf,
Karl-Heinz Bongartz, 
Franz Reinhart

Günther Buffen 
„Hubertus-Hirsch“

18 Züge

Die Nord-Süd-Verbindung 
an der Stephanstraße wird 
eingeweiht

Neil Armstrong betritt als 
erster Mensch den Mond.

5NeuSS wIRd gRoSSStadt
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Korpssieger 2016  Rainer Göttges („Dropjänger“, 29 Ringe)
Zugsieger 2016
Fahnengruppe  Georg Messing    26
Frischlinge    Andreas Sieben    27
Erste Güte    Dirk Krekeler    26
Juut drauf     Frank Piel     27
Endlech dobei  Ulrich Schaffrath    28
Volltreffer     Sabri Altas     26
De Stoppetrecker  Clemens Hüsgen    27
FT 64        Thomas Loebelt    28
Schwemmböxges  Jürgen Richter    28
Quiriner Jonges  Martin Ziegler    28
Klävplostere   René Szomm    28
Fein Raus     Hanns Carl Graby    25
Echte Frönde  Marc Kannen    29
Gehaltvoll     Jean Heidbüchel    29
Henge dran    Richard Wichmann   28
Kettepöschkes  Ingo Blonsky    28
Immer blank   Heiko Gabler    27
R(h)einrassige  Norman Baltrusch    25
… ohne Jedöns  Marco Bramer    27
Nur So       J. Andreas Werhahn   21
Corneliusjonges  Stefan Heßhaus    26
Alt-Herren     Stefan Schmitz    29
Papas Stolz   Cornelius Schneider   28
Hubertus-Hirsch  Helmut Düren    27
Nüsser Orjelspiefe  Wolgang Schnichels   29
Schermüskes  Walter Langebeckmann  26
Quirinus-Treu  Dr. Michael Hortmanns  25
Nüsser Freud  Jörg Feldhausen    26
Die Oberjä(h)rigen  Dr. Bernd Kluth    27
Ewig Lust     Kai von Petersdorff   29
Further Engel  Andreas Thiel    25
Marsch mer loss  Dietmar Schätzer    27

Himmel un Äd  Dr. Michael Busch    26
De Läppkesspöler  Uwe Köhler     28
Kavensmänner  Georg Schulenberg   26
De Dolle      Olaf Ziegs     27
Nüssknacker   Sebastian Ley    27
Flaschenzug   Francisco Diaz    27
Dropjänger    Rainer Göttges    29
Janz entspannt  Thomas Arkenberg   29
De Wonneproppe  Frank Schmitz    27
Alttrüscher    Ingo Thywissen    26
Nach(t)zügler  Moritz Kahnert    28
Nordlichter    Hans Schmitz    28
Alt bewährt    Marius Porten    29
Früh dabei    Marcus Kleine    28
Heizefeiz lott komm  Lukas Streese    26
Mödköttel     Winfried Godde    29
Ka Ju No      Werner Baumann    26
Kreuzritter 96  René Matzner    28
Glücksritter    Richard Janßen    26
Nüsser Nixnötz  Markus Baldermann   29
Schöne Fiffis   Dominik Lieven    27
Jetz‘ kütt et    Philipp Verreet    26
Nüsser Nachtschwärmer  Rolf Schavan    27
Hessepözer   Michael Esser    25
Zügellos      Tim Müller     28
Die kleinen Strolche  Dirk  Schirski    27
Bloß eemol    Axel Petermann    25
Janz locker    Karl Josef Breuer    29
Durchzug     Daniel Arcularius    24
Zugzwang     Lukas Baron    27
Wat mutt dat mutt  Marius Neudeck    27
Erfttrabante    Dr. Carlos Freitas    27
Die kleinen Feiglinge  Michael Rudolf    26
Voll dabei     Sebastian Flecken    26
Novesen      Klaus Thoenissen    23

Ergebnisse Korpsschießen
einzustehen. Hier legen enga-
gierte Schützen oder Freunde des 
Schützenfestes ihre Argumente 
zu einem bestimmten Problem 
dar. Thematisiert wurden in der 
Vergangenheit beispielsweise 
das Chaos beim Antreten auf dem 
Wendersplatz, die Gestaltung der 
Zugwege über den Markt sowie 
das Schützenfest als Marken-
artikel. 
Wichtig ist auf www.lustundleute.
de auch das Verzeichnis von 
Links - zum Neusser Bürger-
Schützenverein, zu den einzelnen 
Korps, aber auch korpsübergrei-
fend zu den Zügen. Wer fehlt, 
kann sich gerne melden. 
Nicht vergessen seien an dieser 
Stelle auch die Werbepartner 
von „Lust & Leute“. Sie erhalten 
an prominenter Stelle als kleines 
Dankeschön für die Treue der 
letzten Jahre einen eigenen, 
wechselnden Button mit entspre-
chender Verlinkung.
Es finden sich noch zahlreiche 
interessante Features und Details 
auf www.lustundleute.de. Der In-
teressierte klickt sich am besten 
selbst einmal durch ...

2 32 II: 1950-1959

Hermann Wilhelm I.
Thywissen 
mit Ilga geb. Klöter
Komiteemitglied.
6. Schuss. 
Mitbewerber: 
Helmut Pelzer,
Wolfgang Kaiser

Dr. Hanns Schultz
„Rollende Dötz“

Rollende Dötz (Siegerzug)
(bis 1962)
Niederrhein (bis 2013)
Ruhige Kugel (bis 1998) 
Treu Kolping (ab 2005 passiv)

7 Züge

Der Neubau des Neusser 
Rathauses wird eingeweiht. 

Deutschland wird in Bern 
gegen Ungarn mit 3 : 2 
Fußball-Weltmeister.

Carl Arthur I. Boetticher
mit Marlis geb. Bürger
Jägerzug „Hermann Löns“
Zum letzten Mal mit
Armbrust. 
Mitbewerber:
Caspar Nilgen,
Ludwig Krekeler

Ein Höhnes ist Schützen-
könig; erstmals findet daher 
während der Parade ein 
gemeinsamer Aufmarsch der 
Höhnesse statt.

nicht ermittelt

Wiederbegründungszüge:
Jung-KKV Novesia 
(bis 1967)
Rheingold 
(ab 1991 passiv)

Die zwei Züge der
 Schützenlust marschieren
hinter dem Jägercorps 

Theo Mainz ist
als Hauptmann  
Corpsführer 1951 und 1952 

2 Züge, 32 Schützen

Die Rheinbrücke Düsseldorf-
Neuss (Südbrücke) wird 
nach zweijähriger Bauzeit für 
den Verkehr freigegeben.

Das Wirtschaftswunder 
erfasst Deutschland und 
wird zusätzlich beflügelt 
durch den Boom auf den 
Weltmärkten, der durch 
den seit 1950 geführten 
Koreakrieg ausgelöst wird.

Bernhard I. Koch
mit Gerta geb. Esch
Jäger-Höhnes „Hermann Löns“
6. Schuss mit Armbrust. Mit-
bewerber: Carl Arthur Boet-
ticher, Josef Tilmes, Hr. Pfeil

Präsident ist Albert Vellen
1946 - 1961, Kaufmann.
Oberst ist Josef Tilmes,
1949 - 1960, Brenn- und 
Baustoffhändler.
Das Regiment besteht aus
800 Schützen in 6 Corps

Zwei neugegründete Züge
werden vom Komitee
animiert, die „Schützenlust“
wieder aufleben zu lassen.

Straßenbahn am 9. 5. auf 
der Zollstraße, wo von 1928 
bis 1963 die Linie 3 zur 
Eichendorffstraße abzweigte.

1. Mai: Wegfall der Lebens-
mittelkarten

Arthur I. Lutz
mit Käthe geb. Brülin
Grenadierzug 
„Deutsche Eiche 1904“.
Mitbewerber: 
Heinrich Dams, 
Johann Hegger

nicht ermittelt

Cornel

17. 5. 1952
1. Corpsversammlung und
Konstituierung des
„Corps der Neusser
Schützenlust 1950“

3 Züge

Die Chargierten dürfen 
erstmals wieder Säbel und 
Degen tragen, statt mit 
der Armbrust, wie in den 
Vorjahren, darf nun wieder 
mit einer Flinte auf den 
Königsvogel geschossen 
werden.

Der Deutschlandvertrag 
vom 26. Mai 1952  beendet 
den Besatzungsstatus und 
schafft die Grundlage für die 
Bildung einer Europäischen 
Verteidigungsgemeinschaft 
(EVG).

Ernst I. Heitzmann
mit Heti geb. Anderheiden
Schützenlustzug
„Rollende Dötz“ (passiv) 
1. Schuss. 
Mitbewerber: 
Heinrich Dams,
Dr. Oskar Bossmann,
 Peter Busch

nicht ermittelt

Hansa 52 
(bis 2001)

Carl Arthur Boetticher
wird der 1. Major (1953-1959), 

Herbert Tils wird 
sein Adjutant (1953 - 1959)

Theo Mainz bleibt  
Hauptmann (1951 - 1959)

4 Züge

In der im Zweiten Weltkrieg 
teilweise zerstörten Kirche 
St. Marien werden die 
Chorfenster von Walter 
Benner eingebaut.

Hunderttausende protest-
ieren am 17. Juni 1953 in 
der DDR gegen die SED-
Regierung. 
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Josef VII. Kraemer
mit Grete geb. Wentges
Passives Mitglied, 84. Schuss. 
Mitbewerber: 
Dr. Oskar Bossmann, 
Piet van Endert, 
Hermann Franz, 
Bruno Kistler,
Dr. Alex Oidtmann, 
Willi Schrimpf

nicht ermittelt

Kreuzschiff 
(ab 2005 passiv)

9 Züge

Erste Gastarbeiter aus Italien 
werden angeworben.

Konrad Adenauer erreicht 
in Moskau die Entlassung 
der letzten deutschen 
Kriegsgefangenen in ihre 
Heimat.

Josef VIII. Küppers
mit Käthe geb. Josten
Schützenlustzug
„Rollende Dötz“.
12. Schuss. 
Mitbewerber:
Dr. Oskar Bossmann, 
Carl Thywissen

Die Regimentstärke ist 2881 

Jan Piet van Endert
„Rollende Dötz“

Rosenkavaliere 
(ab 2006 passiv)

147 Schützen, 10 Züge

Bei Ausgrabungen in 
Gandental wird ein 
spätantiker Keller entdeckt, 
der als Kybele-Kultstätte 
interpretiert wird.
Das Hafenbecken IV wird 
fertiggestellt.
Der Neusser Radfahrer 
Willy Franssen (1932-1990)  
gewinnt das Radrennen 
Köln-Schuld-Frechen.

Sowjetische Panzer beenden 
im Oktober/November den 
ungarischen Volksaufstand.

Bruno I. Kistler
mit Sigrid Gerz
Major der Hubertusschützen.
22. Schuss. Mitbewerber:
Herbert Blasweiler, 
Peter Busch,
Dr. Bernhard Häming, 
Bernd Kircher,
Anton Matheisen,
Gerd Schwarz

Josef Küppers
„Rollende Dötz“

10 Züge

Am 20. August wurden in 
der Eichendorffstraße neue 
Gleise für eine Straßenbahn-
Endschleife verlegt. Dabei 
wurde die Strecke um 600 
Meter verlängert und sollte 
später bis Vogelsang weiter 
gebaut werden.

Die berühmte ,,Lebedame“ 
Rosemarie Nitribitt wird 
am 4. November 1957 in 
Frankfurt tot aufgefunden.

Sputnik 1 wird am 9. 10. ins 
Weltall geschickt.

Peter Wilhelm I. Kallen
mit Christel geb. Ponzelaer
Schützenlustzug 
„Rollende Dötz“.
14. Schuss. 
Mitbewerber: 
Heinrich Baum,
Otto Werhahn

Heinz Jülichs
„Rheingold“

Bänkelsänger 
(ab 1995 passiv)

11 Züge

St. Marien erhält eine vierte 
Glocke sowie eine Klais-
Orgel.

Der Patriarch
von Venedig,
Kardinal An-
gelo Giuseppe
Roncalli, wird
am 28. 10. zum
Papst Johannes 
XXIII. gewählt.

Joseph IX. Lange
mit Gerta geb. Heckhausen
Scheibenschütze.
8. Schuss. 
Mitbewerber: 
Keine.

Dr. Heinz Günther Hüsch
„Bänkelsänger“

11 Züge

Das 1909 eingeweihte  
Notburgahaus war ursprüng-
lich ein Heim für bis zu 400 
weibliche Fürsorgezöglinge 
und gefährdete Mädchen. 
Während des Weltkrieges 
war es Lazarett, danach für 
kurze Zeit Krankenhaus, 
ehe es im Jahre 1959 
wegen Schwesternmangel 
geschlossen wurde.

Neuer Bundespräsident als 
Nachfolger des liberalen 
Vorgängers Theodor Heuss 
wird Heinrich Lübke.

SchütZeNfeSt 1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959



Kleinkaliber Vorstandssieger
1.  Frank Westphal  28  Pokal Heinz Heinen

Kleinkaliber Gästesieger
1  Norbert Fassbender  29 Erinnerungsbecher
2  Stephan Müller  28 Erinnerungsbecher
3  Hans-Günter Kirschbaum  28 Erinnerungsbecher

Kleinkaliber Passive
1  E. Herring    28 Pokal SM Meier 1996
2  Martin Flecken  27 Pokal Norbert Fassbender 1999
3  Hans Blinken  27

kleinkaliber mannschaftssieger (klasse A)
1.  Dropjänger  139  Kanne Neusser Schützenlust
2.  Nüsser Nixnötz  134  Pokal 25 Jahre Nüsser Orjelspiefe
3.  FT 64       134  Kurt Koenemann Pokal 2010
4.  Ewig Lust  133 
5.  Janz locker 133 

kleinkaliber ehemalige corpssieger (klasse A)
1.  Markus Baldermann  29  Pokal Adi Kremer
2.  Michael Kinna 28
3. Ingo Blonsky 28

kleinkaliber corpssieger
1.  Rainer Göttges  29  Corpssiegerpokal Schützenlust
2.  Bernd Landmesser  29  Teller Dr. Hüsch
3.  Jean Heidbüchel  29  Karl Pangerl Pokal 2009

Kleinkaliber Sonderpreis
Dies ist ein Sonderpreis für den zweitbesten KK - Schützen, der noch nicht 
Corpssieger war.
2.  Bernd Landmesser  29   Dropjänger

luftgewehr mannschaftssieger (klasse b)
1.  Hubertus-Hirsch  90  Pokal Deutsche Bank 1995
2.  FT 64      86  Teller Norbert Fassbender
3.  Papas Stolz 79  Pokal SM Mühleis 1996

luftgewehr einzelsieger (klasse b)
1.  Christoph Golasch  Dropjänger   30  Pokal SM Beykirch
2.  Norbert Funkel  Hubertushirsch  30  Pokal Kettepöschkes
3   Rolf Hoppe  Hubertus-Hirsch  30
4   Ulrich Norf  Hubertus-Hirsch  30
5   Hans-Peter Nebelin  De Stoppetrecker  30

6   Manfred Kinna  FT 64   29
7   Volker Glinski  FT 64   29
8   Werner Thielen  De Läppkesspöler  29
9   Michael Kinna  FT 64   28
10  Thomas Brüggemann  De Wonneproppe  28 

luftgewehr chargiertensieger (klasse c)
1   Norbert Funkel  Hubertus-Hirsch  30 Pokal Schützenlust
2   Thomas Meisen  Nüsser Orjelspiefe  30 Kanne SM Esgen
3   Rainer Göttges  Dropjänger   30
4   Ulrich Norf  Hubertus-Hirsch  30
5   Dr. Carlos Freitas  Erfttrabante   30
6   Björn Ferber  Schöne Fiffis   30
7   Thomas Loebelt  FT 64   29
8   André Uhr   Corneliusjonges 29
9   Leopold Matzner  Frischlinge   29
10  Markus Buffen  Kettepöschkes  29

Preisvogelschießen Schützenfest 2016
1. vogel - chargierte -
Kopf         Olaf Schock   Janz Locker
rechter Flügel   Stefan Lemke  Heizefeiz lott komm
linker Flügel    Christos Nomikos  Janz Entspannt
Schweif       Martin Haase   Janz Entspannt
Rumpf        Patrick Arnold  Nordlichter

2. vogel - chargierte -
Kopf         Hans-J. Kockelkoren Nordlichter
rechter Flügel  Clemens Hüsch Fein Raus
linker Flügel   Leonard Becker Fein Raus
Schweif       Alexander Gaida Gehaltvoll
Rumpf        Jan Dambon  Gehaltvoll

1. Vogel - Mannschaften -
Kopf         Jürgen Landmesser Janz Locker
rechter Flügel  André Scheidr Janz Locker
linker Flügel    André Hackbeil Heizefeiz lott komm
Schweif       Jacob Brünger Heizefeiz lott komm
Rumpf        Patrick Offer  Heizefeiz lott komm

2. Vogel - Mannschaften -
Kopf         Markus Esser  Janz Entspannt
rechter Flügel  Jörg Eichelpasch Janz Entspannt
linker Flügel   Lukas Braon  Zugzwang
Schweif      Julian Di Benedetto Zugzwang
Rumpf       Jan Chua  Zugzwang

Luftgewehr-Mannschaftsieger (9. Januar 2016)
1.   Hubertus Hirsch  147  Stempel-Dörr-Pokal
2.   Dropjänger  145  Dropjänger Pokal 2012
3.   Kreuzritter 96 142  Nüsser-Orjelspiefe-1992-Platte
4.   Papas Stolz  141  Kettepöschkes-Pokal-2010
5.   Nordlicher  141  Jochem-Dammer-Kanne
6    FT 64    141  
7    Kettepöschkes  137  
8    Nüsser Freud  137  
9    Die Oberjä(h)rigen  136  
10   Die kleinen Strolche  134  
11   De Wonneproppe  134  
12   Zugzwang  134  
13   Corneliusjonges  133  
14   Vorstand  131  
15   Bloß Eemol  130  
16   Echte Frönde  129  
17   Fein Raus  125  
18   Voll Dabei  125  
19   Jetzt ‚kütt et  124  
20   Fahnengruppe  122  
letzter  Bremszug  121 Kesselsflicker-Pokal-2007

Luftgewehr Einzelsieger
1.  Peter Odenthal  30 (10/8)  Hubertus-Hirsch
2.  Christoph Gollasch  30 (9/9)  Dropjänger
3.  Norbert Funkel  30 (9/9)  Hubertus-Hirsch
4.  Jörg Feldhausen  30 (8/8)  Nüsser Freud
5.  Rainer Göttges  29 (9/9)  Dropjänger
6.  Chr. Napp-Saarbourg  29 (9/9)  Dropjänger
7.  Jörg Michael Krause  29 (9/9)  Vorstand
8.  Ingo Bönte  29 (9/9)  Hubertus-Hirsch
9.  Karl Pangerl  29 (9/9)  Hubertus-Hirsch
10.  Helmut Düren  29 (9/9)  Hubertus-Hirsch
11.  Jochen Heydkamp  29 (9/9 )  Kreuzritter 96
12.  Patrick Bongartz  29 (9/8)  Nordlichter
13.  Matthias Hübscher  29 (9/8)  Nordlichter

14.  Manfred Kinna  29 (9/8)  FT64
15.  Steffen Loebelt  29 (9/8)  FT64
16.  Sacha Ernst  29 (9/7)  De Wonneproppe
17.  Benedikt Boochs  29 (9/6)  Kreuzritter 96
18.  Jörg Klause  29 (9/6)  Dropjänger
19.  Cornelius Schneider  29 (9/6)  Papas Stolz
20.  Matthias Mayser  29 (8/8)  Corneliusjonges
21.  Dirk Bleck  29 (8/8)  Kettepöschkes
22.  Thomas Edler  29 (8/3)  FT64
23.  Jochem Dederich  29 (7/7)  Die Oberjä(h)rigen
24.  Rudi Grunwald  28 (8/7)  Papas Stolz
25.  Patrick Esser  28 (8/7)  Nüsser Freud
26.  Dr. Bernd Kluth  28 (8/6)  Die Oberjä(h)rigen
27.  Rolf John  28 (8/4)  Die kleinen Strolche
28.  Michael Jaruschewski  28 (7/6)  Echte Frönde
29.  Thomas Kaumanns  28 (5/2)  Kreuzritter 96
30.  Marco Lambertz  28 (9/9)  Papas Stolz
31.  Ingo Blonsky  28 (9/8)  Kettepöschkes
32.  Ingo Retzlaff  28 (9/8)  Papas Stolz
33.  Patrick Clören  28 (9/8)  Dropjänger
34.  Marc Phillipps  28 (9/8)  Echte Frönde
35   Felix Schulz  28 (9/8)  Further Engel
36.  Pavel Dedecek  28 (9/8)  Kreuzritter 96
37.  Matthias Laufenberg  28 (9/8)  Kreuzritter 96
38.  Hans Schmitz  28 (8/8)  Nordlichter
39.  Jost Retzlaff  28 (8/8)  Papas Stolz
40.  Jan Chua  28 (8/8)  Zugzwang
41.  Simon Gielens  28 (8/8)  Nordlichter
42.  Dirk Hünerbein  28 (8/8)  Die kleinen Strolche
43.  Christian Jäkel  28 (8/8)  Corneliusjonges
44.  Dietmar Blonsky  28 (8/7)  Hubertus-Hirsch
45.  Kurt Koenemann  28 (8/6)  Vorstand
46.  Michael Müller  28 (7/7)  De Wonneproppe
47.  Felix Piel  28 (7/7)  Fein Raus
48.  Udo Ortz  28 (7/6)  Fahnengruppe
49.  Stephan Walla  28 (5/1)  Nüsser Freud
   insgesamt 138 Teilnehmer

Ergebnisse Schießen



2016 Rainer Göttges  Dropjänger
2015 Jörg Michael Krause  Quiriner Jonges
2014 Markus Baldermann  Nüsser Nixnötz
2013 Norbert Meisen  Nüsser Orjelspiefe
2012 Michael Stoffels  Bummelzug
2011 Christian Miessner  Dropjänger
2010 Norbert Fassbender  Hubertus-Hirsch
2009 Jochen Neubauer  Kettepöschkes
2008 Manfred Kinna  FT 64
2007 Kai-Uwe Goertz  Dropjänger
2006 Stephan Kux  Südstadt Jong‘s
2005 Christoph Napp-Saarbourg Dropjänger
2004 Heinrich Hüls  KaJuNo
2003 Ingo Blonsky  Kettepöschkes
2002 Wolfgang Kriesemer  Kreuzschiff 54
2001 Helmut Düren  Hubertus-Hirsch
2000 Thomas Meisen  Nüsser Orjelspiefe
1999 Klaus Giesen  Nüsser Dom(m)köpp
1998 Kurt Funkel  Kreuzschiff 54
1997 Jörg Maaßen  Immer Blank
1996 Raimund Ross  Hubertus-Hirsch
1995 Kai Seeger  Nüsser Nachtschwärmer
1994 Ingo Blonsky  Kettepöschkes
1993 Dietmar Doetsch  Kreuzschiff 54
1992 Helmut Düren  Hubertus-Hirsch
1991 Bernd Kluth  Die Oberjä(h)rigen
1990 Klaus Goder  Bummelzug
1989 Eberhard Freter  Bloß eemol
1988 Michael Kinna  FT 64
1987 Frank Vanselow  Do kütt nix
1986 Birger Hansen  Dropjänger

1985 Wolfgang Hützen  KaJuNo
1984 Jochem Dederichs  Die Oberjä(h)rigen
1983 Günter Ebenhöch  Hubertus-Hirsch
1982 Volker Glinski  FT 64
1981 Winfried Kettler  Goldnüsser
1980 Karl Pangerl  Hubertus-Hirsch
1979 Rainer Burghartz  FT 64
1978 Hans Gerd Pelzer  Südstadt Jong‘s
1977 Rolf Ewers  Hubertus-Hirsch
1976 Dieter Szaramovicz  KaJuNo
1975 Jochem Dammer  Bänkelsänger
1974 Hans Gerd Pelzer  Südstadt Jong‘s
1973 Hermann Olzem  Kleinstädter
1972 Franz-Theo Bersch  KaJuNo
1971 Winfried Schiewer  FT 64
1970 Friedhelm Heckhausen Hubertus-Hirsch
1969 Günther Buffen  Hubertus-Hirsch
1968 Dieter Ricken  FT 64
1967 Ulrich Glinski  FT 64
1966 Hans-Reiner Hoffmann Rheingold
1965 Walter Kies  Bänkelsänger
1964 Toni Hombergs  Ruhige Kugel
1963 Walter Kies  Bänkelsänger
1962 Hermann Thomas  Rheingold
1961 Heino Bludau  Ruhige Kugel
1960 Heinz Jülichs  Rheingold
1959 Heinz Günther Hüsch  Bänkelsänger
1958 Heinz Jülichs  Rheingold
1957 Josef Küppers  Rollende Dötz
1956 Jan Piet van Endert  Rollende Dötz
1954 Hanns Schultz  Rollende Dötz

Die Korpssieger der Schützenlust 1864/1950

M. Tezgör
Änderungs - Atelier

Königstr. 4 • 41460 Neuss
Tel.:  (02131) 27 58 98

• Lederänderung
• Pelzänderung
• Kunststopfen 
• Reinigung von Leder und Texti lien 
• Spezialarbeiten nach Wunsch
• Anferti gung von Schützenuniformen

Fax: (02131) 313 90 90 

Uniformverkauf
zum Festpreis

€ 250,-
(Größen 46 - 52)
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Harte Arbeit für das Königsmahl
Die Kochmannschaft vom Swissôtel Düsseldorf/Neuss kümmert sich traditionell um die Herren- und Damen-Festessen

(nk). Reiner Breuer im Top-Ma-
gazin zur Frage, was seine Frau 
Ute am Schützenfest-Sonntag 
mache: ,,Ein Highlight wird für 
sie sicherlich das Essen mit den 
Damen des Komitees während 
des großen Königsmahls nach 
der Parade im Zeughaus sein. 
Warum es eigentlich kein Königs-
mahl mit Königin und anderen 
Damen gibt, habe ich mich schon 
immer gefragt.“
Während die Damen des Komi-
tees im Haus Rottels speisen, 
lädt der Neusser Bürger-Schüt-
zenverein traditionell nur Herren 
zum Königsmahl ins Zeughaus. 
In beiden Fällen werden die 
Speisen seit Jahrzehnten vom 
Neusser Swiss-ôtel geliefert.
Die Teilnahme am Königsmahl ist 
nicht käuflich zu erwerben. Maxi-
mal werden 76 Plätze an der Tafel 
vergeben. Der amtierende König, 
Komitee und Ehrenmitglieder 
des Bürger-Schützen-Vereins 
sind gesetzt, ebenso die Regi-

mentsspitze, Korpsführer, deren 
Adjutanten und die jeweiligen 
Korpssieger - mit Ausnahme 
des Edelknabenkönigs. Dann 
die Vertreter des öffentlichen 
Lebens Bürgermeister, Landrat, 
städtische Beigeordnete und in 
Neuss direkt gewählte Abgeord-

nete aus Bundestag und Landtag. 
Ferner werden Vertreter der 
katholischen und evangelischen 
Kirche geladen und drei bis vier 
Medienvertreter. Und natürlich 
werden auch die  Ehrengäste der 
Parade beköstigt.
Die Damen im Haus Rottels set-

zen sich zum Festessen mit der 
Schützenkönigin in ihrer Mitte 
so zu Tisch, wie sie gekommen 
sind. Hier geht es privater und 
familiärer zu. 

Die Menues sind sternewürdig, 
die Weine erlesen. Allein die 

76 Herren dürfen am elitären Königsmahl teilnehmen - das Swissotel übernimmt das Catering
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große Tafel zum Königsmahl im 
Zeughaus ist eine Augenweide. 
Was aufgetischt wird, hat das 
Komitee meist erst eine Woche 
vor dem Schützenfest mit den Kü-
chenchefs des Neusser Swissôtels 
festgelegt. Es zählt zu den Aufga-
ben von Martin Flecken, das Menü 
und die dazu passenden Weine 
auszuwählen.
Für das diesjährige Königsmahl 
ließ sich der Oberschützenmei-
ster von den Komiteemitgliedern 
Michael Schmuck und Markus Jan-
sen bei der Weinauswahl beraten. 
Catering und Service übernimmt 
dann das Swissôtel. Besprochen 
und geplant wird das Menü für 
das Königsmahl, für die Damen 
im Haus Rottels wird einfach die 
Suppe weggelassen. 
Wenn das Team vom Swissôtel 
morgens das Zeughaus oder Haus 
Rottels betreten, bringen sie alles 
mit, was für das Festessen nötig 
ist. Alles muss vom Hotel heran-
geschafft werden. Im Hof parkt ein 
Wagen mit eingebautem Herd, auf 
dem man zur Not etwas aufwär-
men könnte. In einem Nebenraum 
wird eine provisorische Küche eta-
bliert, ebenso eine Abräumstation 
für das benutzte Geschirr nebenan.

Alexander van Opbergen (l), Swissotel-Küchenchef Thomas Schmidt und Hoteldirektor Jürgen Linder 
freuen sich über den Kontakt zu den Schützen, vor Ort im Zeughaus wird angerichtet
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„Dieser Sound lässt wohl bei 
jedem Sportwagen-Fan die Na-
ckenhärchen Samba tanzen… “ 
so lauten die einleitenden Worte 
eines Testfahrers, der so in zahl-
reichen Publikationen seine Be-
geisterung für den in unserer 
vorletzten Ausgabe vorgestellten 
neuen Porsche 911er Carrera 
GTS zum Ausdruck brachte… 
genauso oder so ähnlich könnte 
man auch bei unseren beiden 
aktuellen Testfahrzeugen, einem 
BMW I8 sowie einem AMG GTS, 

einleiten... Ja der Sound ist unü-
berhörbar klar typisch für Sport-
wagen dieser Güte….

Vorab dankt die Redaktion von 
Lust & Leute der Arndt-Automo-
bile GmbH mit Hauptfirmensitz 
in Neuss für die Möglichkeit, 
den BMW I8 und den Mercedes-
Benz AMG GTS zu fahren und 
sich so einen eigenen Eindruck 
von diesen außergewöhnlichen 
Sportwagen machen zu können:

Der BMW I8:
Die zur Verfügung gestellte, in 
nur geringer Stückzahl produ-
zierte, Version des BMW I8 im 
Wert von rd. 145.000 Euro ist 
ein 362 PS starker Sportwagen 
- ein Auto der futuristischen Su-
perlative:
Besonders hervorzuheben ist 
eine im Sportwagen-Segment 
noch sehr selten anzutreffende 
Kombination innovativer An-
triebstechnik: das von der BMW-
Group entwickelte hochmoderne 
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Klaus Patzelt
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AUTOMOBILE

Schwere Entscheidung für Autofans
Klaus Patzelt vergleicht den BMW I8 mit dem Mercedes AMG GTS 
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leistungsstarke Plug-in-Hybrid-
System, bestehend aus einem 
3 Zylinder 1499cm³ Hubraum 
Ottomotor mit 231 PS sowie 
einem Elektromotor mit 131 PS, 
deren Gesamtleistung von 362 
PS das Fahrzeug in 4,4 Sek von 
0 auf 100 beschleunigt und eine 
maximale Gesamt-Reichweite 
nach Herstellerangaben von 
rund 440 km hat. Der Verbrauch 
nach ECE-Fahrzyklus wird mit 
2,1 l auf 100 km angegeben. Der 
Verbrauch bei anfänglich leerer 
Traktionsbatterie liegt nach Her-

erheblich die passive Sicherheit.
Die seitlich nach oben zu öff-
nenden Flügeltüren und das sehr 
futuristisch anmutende Design 
mit integrierten über die seit-
lichen Kotflügel hinausragenden 
Heckspoilern, sowie das äußerst 
hochwertig verarbeitete Innende-
sign verleihen dem Auto eine 
sehr sportlich individuelle Note.
Neben zwei sehr komfortablen 
Sportsitzen für Fahrer und Bei-
fahrer verfügt der BMW I8 über 
zwei Notsitze, sodass eine kurze 
Fahrt auch zu viert durchaus 

Anzeige

möglich ist. Für längere Strecken 
sind diese Sitze allerdings nicht 
geeignet. Ein weiteres Highlight 
ist die Nachtbeleuchtung des In-
nenraums im Schwarzlichteffekt, 
das einen sehr stilvoll-modernen 
Kontrast zum weißen Testauto 
bildet.
Zu Weltruhm gelangte der BMW 
I8 bereits im Spielfilm: „Mission 
Impossible“. Der BMW I8 wird 
in der 2014 eingeführten FIA-
Formel-E-Meisterschaft als Sa-
fety Car eingesetzt. Interessant: 
In Dubai wird er seit 2015 als 
Polizeifahrzeug eingesetzt. Da 
wäre man doch gerne Polizist im 
Scheichtum.

Der AmG GtS:
Die zur Verfügung gestellte Ver-
sion im Wert von rund 149.000 
€  ist die „Edition One“ Version 
des ersten in AMG-Eigenregie 
gebauten Sportwagens. Dass 
Sportlichkeit und Eleganz kein 
Widerspruch sind, belegt die un-
ter Verwendung hochwertigster 
Materialen sehr edel anmutende 
Innenraumgestaltung.
Der AMG verfügt über eine Voll-
ausstattung mit allen nur erdenk-
lichen Features und Fahras-

sistenten modernster Prägung 
u.a.: wählbare Fahrprogramme 
wie Komfortfahrbetrieb mit Mo-
torstop bei Stillstand, diversen 
Sportprogrammen bis hin zum 
reinen Rennprogramm mit Hand-
schaltung, sowie der mittlerweile 
zum Standard gehörenden Rück-
fahrkamera, sowie einem hörens-
werten Bose-Soundsystem und 
gut durchdachter sehr funktional 
und leicht bedienbarer Steuerung 
des Bordmediasystems via Joy-
stick und Touchpad für Naviga-
tion, Telefon, Entertain mit USB 
und Bluetooth Schnittstellen.
AMG konnte sich bei der Ent-
wicklung des GTS voll austoben 
und auf zahlreiche bereits im 
Rennsport bewährte Technik 
zurückgreifen. Bremsanlage, 
Fahrwerk, Motorisierung - in na-
hezu allen Bereichen flossen die 
reichhaltigen Erfahrungen des 
Rennsports ein.
Vier Liter Hubraum und acht 
Zylinder - das macht Laune und 
lässt viele staunend an der Start- 
und Zielgeraden stehen. 0 auf 
Tempo 100 bewältigt der 1645 
Kilogramm schwere Doppelsitzer 
in gerade mal 3,8 Sekunden. 
310 km/h Spitze sind das, was 

TELEFONANLAGEN NETZWERKTECHNIK COMPUTER/IT

Für Anschlüsse,
die Freude machen

An der Obererft 56
41464 Neuss
fon 0 21 31 . 740 98 0
info@ks-scholz.de
www.ks-scholz.de  

stellerangaben bei etwa 8l/100 
km - bei sportlicher Fahrweise 
auch deutlich darüber. Spitzen-
geschwindigkeiten jenseits der 
250 km/h wären sicher möglich, 
gäbe es die elektronische Abre-
gelung nicht.
Rein batteriebetrieben beträgt 
die Reichweite des Fahrzeugs 
rund 37 km. Die Lithium-Ionen-
Batterie kann über Nacht an jeder 
Haushaltssteckdose aufgeladen 
werden.
Der Luftwiderstandswert beträgt 
rekordverdächtige 0,26 CW. Der 

Einsatz des leichten aufprall-
sicheren Werkstoffes CFK führt 
bei gleicher Festigkeit zu Ge-
wichtseinsparungen gegenüber 
Stahl von rd. 50% und gegenüber 
Aluminium von rd. 30%.
Weltweit ist der BMW I8 das 
erste Serienfahrzeug, bei dem 
Laserlicht zum Einsatz kommt. 
Die Laserdioden messen nur ein 
Zehntel der üblichen LEDs, strah-
len jedoch 10 mal so hell und dop-
pelt so weit. Die angenehm helle 
Ausleuchtung in Tageslichtquali-
tät verbessert bei Nachtfahrten 
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für Sportwagen in der 500 PS-
Liga erwartet werden kann. Über 
Spritverbrauch spricht man bei 
derartigen Autos besser nicht. 
Wenn der Tank leer ist fährt man 
einfach an die nächste Tankstelle. 
Der ökologisch puren Unvernunft 
steht ein nicht zu übertreffender 
Fahrspaß und absolutes Renn-
sportfeeling gegenüber.
Der AMG GTS ist ein „Must Have“ 
für Sportwagen- und Geschwin-
digkeitsfreaks, ein Auto bar jegli-
cher Vernunft. Benzinverbrauch 
und Geschwindigkeitsbegren-
zungen sind Tabuthemen… 510 
PS in reinster Sportwagenmanier, 
gebaut für die Boulevards und 
Rennstrecken dieser Welt. 
Mein Fazit: Sowohl der BMW 
I8 als auch der AMG GTS sind 
sehr individuelle, wunderschöne 
Autos mit hohem Suchtpotenzial. 
Während der AMG GTS für das 
klassisch elitäre Sportwagen-
segment höchster Qualität steht, 
repräsentiert der BMW I8 die 
automobile Zukunft.

Müsste ich mich entscheiden, 
würde ich mit Freuden beide 
Autos nehmen. 
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